
Unabhängiges MagazinUnabhängiges Magazin Ausgabe: Februar 2020Ausgabe: Februar 2020

SCHAAFHEIMSCHAAFHEIM ·· MOSBACH MOSBACH ·· SCHLIERBACH SCHLIERBACH ·· RADHEIM RADHEIM ·· LANGSTADTLANGSTADT ·· KLEESTADKLEESTADTT ·· RINGHEIMRINGHEIM

A
u

fn
a

h
m

e
: 

W
in

te
rl

ic
h

e
 A

tm
o

s
p

h
ä

re
 a

m
 B

in
s

e
lb

e
rg

_
2

1
.

A
u

fn
a

h
m

e
: 

W
in

te
rl

ic
h

e
 A

tm
o

s
p

h
ä

re
 a

m
 B

in
s

e
lb

e
rg

_
2

1
. 0

1
0

1
.. 2

0
1

8
_

H
L

2
0

1
8

_
H

L



preiswert, sicher, schnell, garantiert !

Industriering 4
64850 Schaafheim
Tel. 0 60 73/8 76 89
Fax 0 60 73/8 80 85

Mittwochvormittag
DEKRA Freitagnachmittag

Karosserie

Fachbetrieb

AUTOZENTRUM

SCHAAFHEIM

Allein durch das Wechseln Ihrer Zündkerzen können Sie Sprit sparen,
da neuere Zündkerzen nicht so träge reagieren wie ältere.

Ihr Auto wird an unserem Fahrzeugrechner überprüft, ob alle
Sensoren und elektrische Stellglieder einwandfrei funktionieren.

Ein gut eingestelltes Fahrzeug fährt ebenfalls spritsparender.

Durch komplette Inspektionen beugen Sie kostenintensive Reparaturen vor.

Ein gut gewartetes Auto erzielt beim Verkauf einen höheren Gewinn. 

Wir führen an allen Automarken Inspektionen durch
und Sie erhalten von uns im Februar

10% Rabatt auf die Verschleißteile.

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie mit uns einen Termin.

Alles aaus 
einer HHand!
Unser SServvice ffür SSie:
–  DSL – Laminieren bis A3
–  ISDN – SW + Farbkopien
–  Telefone bis DIN  A 3
–  Telefonanlagen
–  Faxgeräte
–  Kopierer u. Drucker
–  Handys
–  Computer
–  Zubehör Vor-Ort-Service

Babenhäuser SStraße 11 ·· 64850 SSchaafheim
Tel. 00 60 73/74 02 32 ·· FFax 00 60 73/74 02 30

e-mail: hhandy@come-connect.de ·· wwww.come-connect.de

Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do.: 15.00 –18.30 Uhr · Fr.: 15.00–18.00 Uhr
und Sa.: 10.00 –13.00 Uhr · Mittwochs geschlossen!
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TELEFONUNDINTERNET

Sprechen Sie uns an!
Wir besorgen Ihnen Ihr Verbrauchsmaterial
der führenden Hersteller von 
Druckern, Kopierern und Faxgeräten!

Femannose N Granulat 14 St. 18,99 €
Femibion Sch2 D3+Dha+Falat Kombipck. 2x 60 St. 59,99 €
Gingium 120mg  Filmtabletten 120 St. 69,99 €
Priorin Kapseln 30 St. 39,99 €
Agnus castus AL Filmtabletten 100 St. 10,99 €
ASS+C  1a Pharma Brausetabletten  20 St. 4,99 €

Boxagrippal 200mg/30mg Erkältungskapseln 20 St. 9,99 €
Septolete 3mg/1mg Halslutschtabletten 16 St. 5,99 €
Cevitt Immun Direct Pellets 20 St. 9,99 €
Algovir Effekt Erkältungsspray 20 ml 8,99 €
Otriven 0,1% o.Konservierung Dosierspray 15 ml 4,99 €
Amorolfin Heumann 5% Nagellack 3 ml 25,99 €
Voltaren Schmerzgel mit Applikator 150 g 15,99 €

Februar
Angebote Turm Apotheke

Taunusstraße 3 · 64850 Schaafheim
Telefon: 0 60 73/ 748 30 · Telefax: 0 60 73/ 74 83 30
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
In der letzten Woche war ich 
Gastredner beim Neujahrs-
empfang in Mansfeld. Bürger-
meister Koch, als Vorsitzender 
der Regionalvertretung Mans-
felder Land der Humboldt-
Gesellschaft, hatte mich hierzu 
eingeladen. Ich war anfangs 
etwas überrascht, hier sprechen 
zu dürfen. Sie alle wissen, dass 
die seit 1990 bestehenden part-
nerschaftlichen Beziehungen 
zwischen Mansfeld und Schaaf-
heim doch etwas verblüht sind. 
Der Gemeindevorstand war 
einstimmig der Auffassung, 

dass ich diese Gelegenheit nutzen sollte, um wieder Kontakte zu 
knüpfen. In meiner Rede stellte ich vor allem unsere Kommune vor 
und lud die Mansfelder zum Besuch nach Schaafheim ein. Erste Re-
aktionen aus Mansfeld zeigten, dass sich hierfür das Schaafheimer 
Kerbwochenende anbietet.

Am letzten Freitag feierten wir das Richtfest in der Kindertagesstät-
te Wilhelmstraße. Erfreulich ist, dass bisher alles planmäßig läuft! 
Schon im Sommer können wir Einweihung feiern. Die Kindergar-
tenkinder, Eltern und Großeltern, Vertreter aus den politischen Gre-
mien, Firmenvertreter und interessierte Bürger kamen zum Richt-
fest und sammelten erste Eindrücke. (Mehr Infos und Bilder Seite 25)

Ihr Bürgermeister
Reinhold Hehmann

Vereine, die im Veranstaltungskalender 2020/2021 noch Termine 
aufführen möchten, melden diese bitte bis spätestens 7. Februar 
telefonisch bei Herrn Wendelin Brenner, 
Tel.: 74 10 -15 oder per Mail: wendelinbrenner@schaafheim de. 
Bitte denken Sie auch daran, Änderungen im Vorstand mitzuteilen, 
damit diese Broschüre aktuell ist.

Der Zweckverband Abfall- und Wertstoffeinsammlung (ZAW) hat 
mit Wirkung vom 01.01.2020 eine Preiserhöhung beschlossen, die 
auch unsere Recyclinghöfe in Schaafheim und Radheim betrifft. 
Grund dafür ist, dass die Annahmepreise der Fraktionen Bauschutt 
(leicht und schwer), Holz (innen und außen) und für Mischabfall 
gestiegen sind. Seit 2019 schlagen neben der Entsorgung, auch die 
Fahrtkosten der Abfuhrunternehmen enorm zu Buche. Wie hoch 
die neuen Gebühren nun sind, erfahren Sie an den aushängenden 
Listen an den jeweiligen Recyclinghöfen.

In der letzten Woche (23.01.) standen bereits Informationen des 
Veranstalters zum diesjährigen Faschingsumzug in Mosbach am 
23.02., hier zu lesen. Von Gemeindeseite möchten wir darauf hin-
weisen, dass der Verkauf von Speisen und/oder Getränken am Ran-
de des Zuges beim Ordnungsamt nach dem Hessischen Gaststät-
tengesetz anzuzeigen ist. Diese Anzeige nach § 6 HGastG, früher 
Gestattung genannt, muss immer dann abgegeben werden, wenn 
Speisen und/oder Getränke zum Verzehr an Ort und Stelle verkauft 
werden. Das betrifft also auch für Privatpersonen, die am Zugver-
lauf Würstchen, Getränke o.ä. verkaufen. Formulare finden Sie auf 
unserer Homepage unter der Rubrik „Ordnungsamt“ oder Sie kön-
nen sie beim Ordnungsamt der Gemeinde, Frau Höreth/Frau Ra-
ckensberger erhalten. An Gebühren fallen 20,00 EURO an, die vorab 
überwiesen oder bar eingezahlt werden können. 

Das Bundesministerium des Innern, für Bau und Heimat hat uns 
Broschüren zur Wohngeldreform übersandt, die zum 01.01. in Kraft 
trat. Man geht davon aus, dass nun mehr einkommensschwache 
Haushalte Anspruch auf Wohngeld haben werden. Die Einkom-
mensgrenzen, Höchstbeträge für Miete und Belastungen wurden 
angepasst. Das Wohngeld für aktuelle Bezieher wurde erhöht. Wer 
bereits Wohngeld erhält, muss also nichts unternehmen, die Neu-
berechnung erfolgt automatisch. Wer meint, Anspruch auf Wohn-
geld zu haben, kann sich mit der Broschüre nähere Informationen 
besorgen und einen Anspruch überschlägig berechnen. Dabei 
müssen Interessenten wissen, dass Schaafheim in der Mietstufe IV 
eingeordnet ist. Den offiziellen Wohngeldrechner des Bundesbau-
ministeriums finden Sie unter folgendem Link: https://www.bmi.
bund.de/DE/themen/bauen-wohnen/stadt-wohnen/wohnraum-
foerderung/wohngeld/wohngeldrechner-2020-artikel.html .
Dort können Sie Ihre Daten eintragen und einen Anspruch über-
schlägig berechnen lassen. Die Broschüren zu den Neuregelun-
gen liegen im Rathaus aus, Wohngeldanträge erhalten Sie eben-
falls dort. Bearbeitet und entschieden werden die Anträge bei 
der Wohngeldstelle des Landratsamtes. Dort finden Sie auch die 
Antragsformulare online unter https://www.ladadi.de/gesellschaft-
soziales/soziale-hilfen-und-notlagen/wohngeld/formulare.html . 
Bezieher von ALG II-Leistungen/Leistungen nach SGB II haben i.d.R. 
keinen Wohngeldanspruch, da die angemessenen Kosten der Un-
terkunft als Bedarf angerechnet werden. 
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Veranstaltungen in Langstadt 

Sa. 01.02. 1. Kostümsitzung Marktwaldhalle K TSV Langstadt 1909 e.V. – 
    Karnevalabteilung
So. 02.02. Sonntagskaffee Schützenhaus Diana Schützenverein
Sa. 08.02. 2. Kostümsitzung Marktwaldhalle K TSV Langstadt 1909 e.V. – 
    Karnevalabteilung
So. 09.02. Kindersitzung Marktwaldhalle K TSV Langstadt 1909 e.V. – 
    Karnevalabteilung
So. 16.02. Kräppelsitzung Stadthalle Babenhausen TSV Langstadt 1909 e.V. – 
    Karnevalabteilung
Sa. 23.02. Faschingsumzug Mosbach TSV Langstadt 1909 e.V. – 
    Karnevalabteilung
Di. 25.02. Faschingsumzug Babenhausen Posaunenchor/TSV Langstadt  
    1909 e.V. – Karnevalabteilung
Di. 25.02. Kehraus Schützenhaus Diana Schützenverein
Mi. 26.02. Heringsessen Schützenhaus Diana Schützenverein

Veranstaltungen in Schaafheim

Sa. 01.02. Faschingssitzung Mehrzweckhalle Mosbach Kulturverein Mosbach
So. 02.02. Vorsortierter Basar „Rund ums Kind“ Kulturhalle Schaafheim Secondhandteam Schaafheim
Fr. 07.01. Richelieu-Abend  Verschwisterungskomitee
    der Gemeinde Schaafheim
Sa. 08.02. Rockfasching Mehrzweckhalle Mosbach KjG Mosbach
Mi. 12.02. La table ronde BiblioTeeK Schaafheim Verschwisterungskomitee
    der Gemeinde Schaafheim
So. 16.02. Kinderfasching Mehrzweckhalle Mosbach KjG Mosbach
Sa. 22.02. Schlagerparty Mehrzweckhalle Mosbach FSV 1928 Mosbach
So. 23.02. Faschingsumzug Mosbach Mehrzweckhalle Mosbach SV Rot-Weiß Radheim
So. 23.02. Familienfasching Kulturhalle Schaafheim
So. 23.02. Kickschuh meets Tanzschuh Mehrzweckhalle Mosbach SG Mosbach/Radheim
Mo. 24.02. Rosenmontagsparty Kulturhalle Schaafheim AGV Bruderkette Schaafheim
Fr. 28.02. Futtern wie bei Muttern TV-Heim Schaafheim TV Schaafheim

Veranstaltungen in Kleestadt 

Sa. 01.02. Neujahrsempfang DRK Heim DRK
Fr. 07.02. Generalversammlung und Gemeindehaus Obst- und Gartenbauverein
  Monatsversammlung
So. 09.02. Sonntagscafé Feuerwehrhaus Freiw. Feuerwehr
Di. 11.02. Ortsbeiratsitzung Rathaus Kleestadt Ortsbeirat Kleestadt
Sa. 15.02. Fastnachtsrummel Bürgerhaus Kleestadt Gymnastikverein
Sa. 15.02. Orgelkonzert Ev. Kirche Ev. Kirchengemeinde
Sa. 15.02. Kräppelnachmittag DRK Heim VdK
So. 16.02. Kinderfastnacht Bürgerhaus Kleestadt Gymnastikverein
Mi. 19.02. Jahreshauptversammlung Gasthaus zum Lamm Gesangverein
Sa. 29.02. Schnittkurs (im Ortsbezirk) Sonstige Obst- und Gartenbauverein
Sa. 29.02. Jahreshauptversammlung Alter Ortskern DRK

Annahmeschluss für die Märzausgabe:
Freitag, 14. Februar 2020
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Neues aus dem Rathaus
Leere Lithium-Batterien: 
Pole abkleben!

Schaafheim (eB) Im Batteriegesetz ist die Rücknahme von Alt-
batterien genau geregelt, die Entsorgung der Batterien über den 
Hausmüll ist nicht erlaubt und auch nicht nützlich, denn hier kön-
nen wertvolle Ressourcen wie Eisen und Zink eingespart werden.
In vielen Haushalten schlummern leere Batterien und Akkus in 
einer Tüte oder einer Box, bis sie irgendwann zur Sammelstelle 
gebracht werden. In dem Batterieberg kann es z.B. nach einem 
Auslaufen passieren, dass Plus- und Minuspol miteinander in Kon-
takt kommen, was dann einen Kurzschluss verursacht. Gerade bei 
Batterien, die das hochreaktive Metall Lithium enthalten, kann das 
sofort oder später zu Bränden oder sogar kleinen Explosionen füh-
ren. Verbraucher sollten die Pole von lithiumhaltigen Batterien und 
Akkus deshalb vorsichtshalber abkleben und sie auch nicht großer 
Hitze oder Wasser aussetzen. Gefährlich sind insbesondere lithium-
haltige Knopfzellen.
Nach der Sammlung werden die Batterien zu den Sortieranlagen 
transportiert. Dort geschieht in automatisierten Verfahren die Auf-
trennung (Fraktionierung) in die verschiedenen elektrochemischen 
Systeme, die dann an die entsprechenden Verwertungsanlagen 
weitergegeben werden können. In den Batterien sind Metalle wie 
Zink, Mangan, Eisen oder Nickel enthalten, die sich alle in der Neu-
herstellung von Batterien oder in anderen Produktionsbereichen 
verwenden lassen. 
Generell nehmen Handel, aber auch die Gemeinde Schaafheim so-
wie deren Recyclinghöfe die Altbatterien zurück. Bitte achten Sie 
darauf, dass aus vorgenannten Gründen die Pole der Akkubatterien 
abgeklebt sind. 
Noch ein Hinweis: Akkufahrradbatterien nehmen die Kommunen 
nicht zurück, hier bitte an den Handel zurückgeben.

Bitte künftig abgeklebt oder verpackt 
entsorgen!

Markus Jakob ergänzt das 
Standesbeamtenquintett der 
Gemeinde Schaafheim

Schaafheim (eB) Markus Jakob, der seit seiner Ausbildung bei der 
Gemeinde Schaafheim beschäftigt ist und in diesem Jahr seine 
Weiterbildung zum Verwaltungsfachwirt erfolgreich abgeschlos-
sen hat, absolvierte wie auch die Hauptamtsleiter Arnd Keller und 
Verwaltungsangestellter André Schumann eine Weiterbildung zum 
Standesbeamten. Bürgermeister Reinhold Hehmann überreichte 
ihm die Ernennungsurkunde. Markus Jakob steht jetzt als weiterer 
Standesbeamter zur Verfügung und ist wie seine Kollegen auch be-
reit, samstags Trauungen anzubieten.
Im kommenden Jahr können Paare, die sich außerhalb der Dienst-
zeiten das Jawort geben möchten, unter folgenden Samstagster-
minen wählen:

 4. April 2020
 16. Mai 2020
 6. Juni 2020
 4. Juli 2020
 22. August 2020

Für Brautpaare besteht weiterhin auch die Möglichkeit, im DGH 
Radheim, Bürgerhaus Löwen, Schlierbacher Rathaus sowie im 
Kommendehaus in Mosbach den Bund der Ehe einzugehen. Aus 
organisatorischen Gründen sind Samstagstrauungen jedoch nur im 
Bürgerhaus Löwen oder im Schaafheimer Rathaus möglich.

Neues aus dem Rathaus
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Ab Januar neue Preise für das Aus-
leihen des Geschirrmobils
Schaafheim (eB) Seit 18 Jahren sind die Gebühren für das Auslei-
hen des Geschirrmobils stabil. 
Es war jetzt zwingend erforderlich, dass die gemeindlichen Gremi-
en über eine Anpassung beschließen. Zum 1. Januar 2020 werden 
die Gebühren wie folgt neu festgesetzt:

Geschirrmobil: 
Verein: von 42,00 EUR auf 60,00 EUR pro Tag
Privat: von 60,00 EUR auf 80,00 EUR pro Tag 

Verein: 
neuer Preis:     alter Preis:
Bis 100 Teile – 20,00 EUR   15,00 EUR
Bis 300 Teile – 25,00 EUR   20,00 EUR
Ab 300 Teile – 30,00 EUR   25,00 EUR

Privatpersonen: 
neuer Preis:     alter Preis:
Bis 100 Teile – 30,00 EUR   22,50 EUR
Bis 300 Teile – 35,00 EUR   30,00 EUR
Ab 300 Teile – 40,00 EUR   37,50 EUR

Für das Ausleihen des Gemeindezeltes bleiben die Preise unverän-
dert. Nach wie vor gilt: Bei Veranstaltungen bis 3 Tage 175,00 Euro 
und für die Festzeltgarnituren pauschal 30,00 Euro.

Wechsel bei der Abfuhr von den 
Gelben Säcken
Seit Dezember ist im Landkreis die Firma REMONDIS für die Abfuhr 
der Gelben Säcke und Dosencontainer zuständig. Für die Bürger 
ändert sich außer dem Ansprechpartner nichts. Nachdem die Ab-
fuhrkalender für 2020 schon verteilt sind, werden hier noch die 
Kontaktdaten der Firma REMONDIS aufgezeigt:
In diesem Zusammenhang weist der ZAW als kommunales Unter-
nehmen nochmals darauf hin, dass Reklamationen direkt an den 
Entsorger REMONDIS zu richten sind.

  Hotline für Fragen und Reklamationen: 0800 – 1 22 32 55;
  Kontakt per E-Mail: darmstadt@remondis.de;
  Veröffentlichung der Abfuhrtermine auf dem Abfuhrkalender 

sowie auf www.zaw-online.de und in der ZAW-App.

Die Gelben Säcke sind nach wie vor an den bekannten Verteilstel-
len im Landkreis erhältlich, seit Dezember mit dem Logo der Firma 
REMONDIS. Alle Restbestände an Gelben Säcken – unabhängig 
vom Aufdruck – können aufgebraucht werden! Diese werden von 
dem neuen Entsorger ebenfalls mitgenommen, wenn sie richtig 
befüllt sind!

Neues aus dem Rathaus
Neufestlegung der Benutzungs-
gebühren für die Freizeitanlagen 
Röhrichecke und Antonsbuckel
Schaafheim (eB) Seit 2010 sind die Benutzungsgebühren für die 
Freizeitanlagen Röhrichecke und Antonsbuckel stabil. Zum 1. Ja-
nuar werden die Gebühren von seither 60,00 Euro auf 90,00 Euro 
inklusive Nebenkosten neu festgelegt. Ausnahmen sind Veranstal-
tungen kommerzieller Art. Für diese werden 130,00 Euro pro Tag 
plus Stromverbrauch festgelegt. Die Benutzungsgebühren beinhal-
ten weiterhin einen Müllsack und einen gelben Sack, die an die 
Mieter ausgegeben werden.

Ferienspiele der Gemeinde Schaaf-
heim – Weiterhin Betreuer gesucht!
Schaafheim (eB) In diesem Jahr finden vom 13. bis 17. Juli 2020 
die 31. Ferienspiele statt. Hierfür sucht die Gemeinde Schaafheim 
Betreuer. Aufgerufen sind engagierte und verantwortungsbewuss-
te Menschen über 18 Jahre, die gerne mit Kindern spielen, basteln 
und etwas unternehmen. 
Die Gemeinde Schaafheim zahlt hierfür eine Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von 200,00 Euro. Interessierte melden sich bitte an 
der Information im Schaafheimer Rathaus bei Frau Lisa Wall, Tele-
fon 06073-74100, oder per E-Mail: lisawall@schaafheim.de.
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Gottesdienste im Februar
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim
So. 02. Febr. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 08. Febr. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 16. Febr. 10.00 Uhr Hochamt
So. 23. Febr. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 29. Febr. 18.00 Uhr Vorabendmesse

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
So. 02. Febr. 10.00 Uhr Hochamt
Sa. 15. Febr. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 23. Febr. 10.00 Uhr Hochamt

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
Sa. 01. Febr. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 09. Febr. 10.00 Uhr Hochamt
So. 16. Febr. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 22. Febr.  18.00 Uhr Vorabendmesse

Fw.-Senioren Kleestadt zu Besuch 
in der Schwind Brauerei
Kleestadt (eB) Als letzte Aktivität im Jahr 2019 unternahmen die 
Kameraden der Feuerwehrsenioren Kleestadt noch eine Fahrt mit 
dem Bus nach Aschaffenburg/Schweinheim zur Brauerei Schwind, 
wo seit über 250 Jahren Bier gebraut wird. 
Hier brachte der Brauer und Rosenwirt (Zur goldenen Rose) Nika-
sius Staudt nachweislich seit 1761 sein selbst gebrautes Bier zum 
Ausschank. Um aber die Tradition des tief reichenden Brauver-
fahrens nicht zu vernachlässigen, wird heute nach dem neuesten 
Stand der Brautechnik und handwerklich produziert, wobei auch 
selbstverständlich streng nach dem Deutschen Reinheitsgebot ge-
braut wird. 
Die Rohstoffe werden aus der Region bezogen, lange Reifezeiten 
für die 13 Bierspezialitäten eingehalten, so sind die Qualität der 
Biere durch das individuelle Brauverfahren sowie der Geschmack 
einzigartig. 
Dies alles war in Erfahrung zu bringen durch Braumeister Oliver 
Selzer beim Brauereirundgang. Er beginnt immer im Herzen der 
Braumanufaktur, dem Sudhaus mit ei-
nem Blick in den Maischebottich, um zu 
erfahren, was die Bierwürze ist und wie 
sie hergestellt wird. Auf dem Weg in den 
Gärkeller wird die Würze abgekühlt und 
unter den riesigen Gärtanks wurde erklärt, 
wie die Hefe aus dem Malzzucker Alkohol 
und Kohlensäure bildet. Zum Abschluss 
einer jeden Brauereiführung ging es zur 
Abfüllanlage. Hier kam Braumeister Oli-
ver Selzer zu den Schlussworten: „Wir sind 
verwurzelt in der Region und stehen für 
die Region.“ Auf diese Weise verbindet die 
SCHWIND BRAUEREI die Tradition und das 
Moderne auf wohl schmeckende Weise 
ihre Bierspezialitäten in ein Stück regiona-
les Kulturgut. 
Im Anschluss an die Führung, wurden wir 
noch zu einer Verköstigung und einer 
typisch bayerischen Brotzeit in die alte 
Brauereigaststätte eingeladen. Im dem 
alten Schankraum (Schalander) verbrach-
te man nach der Stärkung noch ein paar 
gemütliche Stunden bei Musik (Steirische 
Harmonika) durch unseren Dieter 
(hierfür noch vielen Dank!)
und Gesang. So war es wieder ein 
gelungener Nachmittag der Feu-
erwehrsenioren Kleestadt.
Zum Abschied bedankte sich 
Organisator Adelbert Blümke 
bei der Geschäftsführerin der 
Schwind Bräu GmbH Martina 
Kunkel-Haas und Braumeister 
Oliver Selzer für die familiäre Auf-
nahme, Führung und Bewirtung.
Text u. Bild A. Blümke
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DRK Schaafheim
Blut spenden in Mosbach am 
6. Februar 2020
Schaafheim (eB) Erleben Sie Blut spenden in der Mehrzweckhalle in 
Mosbach am Donnerstag, dem 6. Februar von 15.30 bis 20.00 Uhr.
Im Anschluss bedanken wir uns mit einem attraktiven und abwechs-
lungsreichen Imbiss und einer süßen Überraschung bei Ihnen.
Eine Spende ist zwischen 18 und 73 Jahren (Erstspender bis 65 Jah-
ren) möglich.
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis bzw. Reisepass mit.
In Schaafheim ist der nächste Termin am 20. März in der Kulturhalle.

Squaredance Club
Day Dreamers Groß-Umstadt e.V.

Groß-Umstadt (eB) Feierliche Graduation der Square Dance Stu-
dents am 18. November 2019.
Wieder einmal ging bei den Day Dreamers e.V., Groß-Umstadt, 
eine Class (Ausbildungskurs) zu Ende. Wie unter Squaredancern 
üblich, wurde die Abschlussprüfung (Graduation) der Students in 
feierlichem Rahmen durchgeführt. Unter der Leitung von Arnold 
Tonhäuser (Caller) und mit Hilfe bereits ausgebildeter Tänzer wur-
den 70 Figuren im Mainstreamprogramm eingeübt. Jetzt mussten 
die Students beweisen, dass sie das Erlernte auch beherrschen. 
Die gestellten Prüfungsaufgaben waren nicht ganz ohne, konnten 
aber von den Students gut bewältigt werden. Mit Stolz nahmen 
sie am Ende des Clubabends ihre Diplome entgegen. Mit diesem 
Abschluss sind sie nun offizielle Square Dancer. Von nun an kön-
nen sie nicht nur bei den Day Dreamers, sondern überall auf der 
Welt Square Dance-Clubabende oder -tanzveranstaltungen besu-
chen und dabei ihrem neuen Hobby nachgehen. Europaweit bieten 
über 500 Clubs die Gelegenheit dazu; denn das Schöne am Square 
Dance ist ja, dass überall die gleichen Figuren und Choreografien 
getanzt werden. Wir wünschen unseren „Neugraduierten“ viel Spaß 
und Freude dabei.
Übrigens, 2020 gibt es die Day Dreamers in Groß-Umstadt seit 25 
Jahren! Jörn Priess (Secretary)

von links nach rechts: Clubcaller Arnold Tonhäuser, Inge Speich, Nicole Loch-
mann, Gaby Hacmann, 1. Vorsitzender Hermann Weis

Evangelische Allianzgebetsabende 
„Wo gehöre ich hin?“
Dieburg/Babenhausen (GB) Mit einem Eröffnungsabend am 12. 
Jan. begann auch im Kreis Dieburg/Babenhausen die weltweite 
Allianzgebetswoche in der Evang. Kirche von Schaafheim. An-
wesend waren Pfarrer, Pastoren und Leiter aus sechs Kirchen-
gemeinden im Umkreis, zusammen mit eigenen und fremden 
Gemeindegliedern, um aufeinander zu hören, miteinander zu 
singen und gemeinsam zu beten. Bis Samstag, den 18. Jan. 
fand jeden Abend ein Treffen in einer anderen Kirche/Gemein-
de statt. In Deutschland gab es das Treffen an rund 1.000 Orten 
und es wurden rund 300.000 Besucher aus Landes- und Freikir-
chen erwartet.

Die Allianzgebetswoche ist eine von der Deutschen Evangelischen 
Allianz jährlich initiierte europaweite Woche des Gebets evange-
lischer Christen. Sie entstand auf Initiative der Gründungsver-
sammlung der Weltweiten Evangelischen Allianz 1846 und wurde 
erstmals 1861 durchgeführt. Seit einigen Jahren gehören auch die 
Evang. Kirche Schaafheim, Christl. Gemeinschaft Schaafheim, das 
Gospelhaus Babenhausen, die Emmaus-Gemeinde Babenhausen, 
die Christus-Gemeinde Dieburg und die Ecclesia-Kirche Groß-Um-
stadt dazu. Die Abende liefen mit gegenseitigem Pastoren- u. Mu-
sikgruppentausch und einem vorgegebenen Thema der weltweiten 
Allianz. Wobei das Generalthema „Wo gehöre ich hin?“ einen jeden 
Besucher beschäftigen konnte. 
Wahrlich ist die Situation heute gegenüber der Anfangszeit des 
Christentums sehr unterschied-
lich. Die Gemeinde Jesu ist nicht 
wie damals die Summe einiger 
Einzelgemeinden, sondern wir ha-
ben es mit vielen großen und klei-
nen, (inter-)national verbreiteten 
(Frei-)Kirchen mit tausenden oder 
Millionen von Mitgliedern zu tun. 
Da ist gegenseitiges Respektieren 
und Anerkennen ein Garant für 
weitere gemeinsame Aktionen.
Zum alljährlichen gemeinsamen 
Gebetstreff gehört aber auch ein 
vierteljährliches Treffen der Pfar-
rer, Pastoren und Leiter der be-
teiligten Gemeinden, welches ein 
fruchtbarer Austausch über alle 
konfessionellen Grenzen ist.
Gerhard Bachor
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Schlierbach begrüßt begeistert das 
Jubiläumsjahr
Schlierbach (eB) In der Silvesternacht wurde in Schlierbach das 
Jubiläumsjahr begeistert begrüßt. Kurz vor Mitternacht strömten 
die Menschen in die Ortsmitte zum Schlierbacher Rathaus. Orts-
vorsteher Reinhard Selzer begrüßte die Gäste aus nah und fern und 
stimmte sie auf das bevorstehende Ereignis ein. Und dann war es 
endlich soweit. Der Countdown lief und ganz Schlierbach jubelte, 
als die Rathausuhr um Mitternacht den Beginn des neuen Jahres 
verkündete. Nun gab es kein Halten mehr und die Schlierbacher 
ließen es so richtig krachen. Mit einer Lichtshow und einem lan-
ganhaltenden Silvesterfeuerwerk wurde in das neue Jahr hinein 
gefeiert und erste festliche Akzente für das beginnende Jubiläums-
jahr gesetzt. 2020 wird für Schlierbach und die Bürgerinnen und 
Bürger ein ganz besonderes Jahr, denn der 1250. Geburtstag wird 
mit einem umfangreichen Programm ein ganzes Jahr lang gefeiert. 
Bereits die Auftaktfete wurde zu einem vollen Erfolg und verspricht 
weitere interessante und abwechslungsreiche Veranstaltungen im 
Rahmen des Jubiläumsprogramms. 
Das Vorbereitungsteam hatte im Vorfeld der Veranstaltung, mit 
Unterstützung des Gemeindebauhofes, beste Voraussetzungen für 
diesen grandiosen Start in das Jubiläumsjahr geschaffen. Ein Ge-
tränkeausschank, schön dekorierte Stehtische und ein engagiertes 
Helferteam sorgten für die nötige Infrastruktur und eine angeneh-
me Atmosphäre. Mit Sekt oder einem alkoholfreien Getränk konnte 
beschwingt auf das beginnende Ortsjubiläum angestoßen werden. 
Ein besonderes Ereignis für Schlierbach war dabei die Lichtshow, 
mit der das Schlierbacher Rathaus eindrucksvoll illuminiert wur-
de. Abgerundet wurde die fröhliche Veranstaltung mit fetziger 
Musik und auch der Wettergott war bei soviel Begeisterung der 
Schlierbacher positiv gestimmt und sorgte für trockenes Winter-
wetter. Besonderer Dank gilt allen Gästen, die so zahlreich zu dieser 
Auftaktveranstaltung für das Jubiläumsjahr gekommen waren. Sie 
haben für einen grandiosen und vielversprechenden Start in das 

Jubiläumsjahr gesorgt. Denn es gibt noch eine Vielzahl von Veran-
staltungen und Ereignissen, die das Jubiläumsjahr prägen werden. 
Dabei wird es hoffentlich, wie zum Auftakt, weiterhin fröhlich und 
lebhaft zugehen. 
Die geplanten Veranstaltungen sind in einem Gesamtprogramm 
zusammengeführt. Die Broschüren wurden mittlerweile an alle 
Haushalte in Schlierbach sowie in der gesamten Gemeinde Schaf-
heim und in den Nachbarorten Kleestadt und Langstadt verteilt. 
Alle Informationen rund um das Jubiläum stehen auf der Home-
page www.schlierbach1250.de jederzeit zur Verfügung. Hier gibt es 
auch eine Auswahl von Bildern der großen Silvester-Lichtshow am 
Schlierbacher Rathaus zu sehen.
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Brillantes Benefizkonzert der 
Schaafheimer Feuerwehrmusik in 
der Schaafheimer Pfarrkirche 
St. Paul
Schaafheim (KHD)
Die Schaafheimer Feuerwehrmusik zeigte sich gut aufgelegt
Mit einem sprühenden musikalischen Programm verblüfften die 
Schaafheimer Musiker in der katholischen Pfarrkirche St. Paul in 
Schaafheim. Es war ein guter Start in die weihnachtliche Zeit. 
Zur Einstimmung auf das Konzert spielte Dirigent Steffen 
Rupprecht an der Kirchenorgel weihnachtliche Melodien.
Mit dem musikalischen Feuerwerk aus weihnachtlicher Musik, 
Evergreens, Filmmusik und Pop hatten sie nicht zu viel ver-
sprochen.
Richtigerweise begann das Konzert zum Start in die weihnacht-
liche Zeit mit „Tochter Zion“. Die Zuhörer wurden gleich richtig 
eingestimmt: Die Kirche war abgedunkelt und nur die „Notenbe-
leuchtung“ der Musiker brachte schemenhaftes Licht. Es wirkte die 
Musik!
Pfarrer Hermann Fuchs begrüßte in der gut besetzten Kirche die 
Musiker und zuhörenden Gäste. Der Dirigent hieß besonders die 
Bundestagsabgeordnete Patricia Lips und den Gemeindevertre-
tervorsteher Daniel Rauschenberger willkommen. Danach ging es 
Schlag auf Schlag: Dirigent Steffen Rupprecht führte selbst, wie 
immer wortgewandt, durch die musikalische Reise der Feuerwehr-
musikanten.
Der erste musikalische Leckerbissen war das Lied „WHITE CHRIST-
MAS“, arrangiert vom ehemaligen Leiter der Bundeswehrbigband 
Günter Noris. Es folgte ein Klassiker der russischen Jazzmusik „THE 
SECOND WALTZ“ von Dimitri Schostakowitsch.

Die Sängerin Marina Hübner glänzte gleich bei ihrem ersten 
Auftritt mit ihrer hervorragenden Stimme mit „ALL I WANT FOR 
CHRISTMAS IS YOU“ von Mariah Carey.
Nach dem Stück „AMEN“ wurde es romantisch. Das englische 
Weihnachtslied „THE FIRST NOEL“ aus dem Jahr 1823 besingt die 
Geburt von Jesus Christus und die Anbetung durch die Drei Weisen 
aus dem Morgenland.
Im Big-Band-Sound erklang „FOR YOUR EYES ONLY“, aus dem 
James Bond Film „In tödlicher 
Mission“. An der Solotrompe-
te zeigte wieder Guido Quäling 
sein hohes Können am Blechins-
trument.
Die Solistin Marina Hübner 
bezauberte mit ihrer brillanten 
Stimme mit „SANTA CLAUS IS 
COMING TO TOWN“, am Altsa-
xophon zeigte Sabine Grel-
lert ihr Können; Lisa und Holdy 
begrüßten mit verschiedenen 
Schlaginstrumenten dabei den 
Weihnachtsmann.
Nach dem „MISS MARPLE THE-
ME“ kam ein weiteres musikali-
sches Schmankerl: Die Swinging 
Saxophones.
In dieser Gruppe der Saxophone 
zeigte der Orchesterchef Stef-
fen Rupprecht, dass er nicht 
nur bravourös dirigieren kann, 
sondern dass er auch ein Könner 
am Instrument ist. Mit STRAUSS- 
Melodien, WINTER WONDER-
LAND und DREI HASELNÜSSE 
FÜR ASCHENBRÖDEL kam der 

Saxophonsound richtig zum Tragen.
Mit dem Beatles Song „YESTERDAY“ endete der musikalische Rei-
gen der Schaafheimer Feuerwehrmusiker. 
Nach einem lang andauernden Beifall, den alle Beteiligten, Diri-
gent, Solistin und alle Musiker, sichtlich genossen, folgte eine Su-
perzugabe.
Hier trafen die Musiker noch einmal in die Herzen der Zuhörer mit 
„NÄCHTLICHE TRÄNEN, LET IT SNOW“ und „FRIEDE DEN MEN-
SCHEN AUF ERDEN“ von Ernst Mosch.
Alle bekannten Melodien erklangen von einem toll aufspielen-
den Orchester, das stets souverän und begeistert von Steffen 
Rupprecht geleitet wurde.
Wer nicht dabei sein konnte oder wollte, hat wirklich einen vielfäl-
tigen, musikalischen Genuss versäumt.
Karl-Heinz Daniel

Die Schaafheimer Feuerwehrmusik mit ihrem musikalischen Leiter Steffen Rupprecht - im Altarraum der Schaafheimer 
Pfarrkirche – boten musikalischen Genuss auf höchstem Niveau

Sängerin Marina Hübner und Dirigent Steffen Rupprecht voll konzentriert

Langanhaltender Applaus der Zuhörer war „das Brot der Künstler“ für ihr tolles Benefizkonzert 

Pfarrer Hermann Fuchs begrüßte die 
Musiker und zuhörenden Gäste in sei-
ner Kirche

Zur Einstimmung auf das Konzert 
spielte Steffen Rupprecht an der Kir-
chenorgel weihnachtliche Melodien
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Herrn Edmund Fey, Prof.-Geißler-Str. 35, 
am 01.02. zum 80. Geburtstag
Herrn Peter Zahn, Herderstr. 3, 
am 02.02. zum 70. Geburtstag
Frau Hanna Czayka, Heerweg 17, 
am 04.02. zum 70. Geburtstag
Frau Renate Götz, 
Mainzer Str. 13, am 04.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Gerhard Kersten, Am Kohlhaufen 4, 
am 05.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Horst Bischoff, Gartenstr. 17, 
Mosbach, am 06.02. zum 80. Geburtstag
Herrn Max-Dieter Aulbach, Neue Str. 14,
Schlierbach, am 07.02. zum 75. Geburtstag
Frau Ingrid Trippel, Schlesienstr. 4, 
am 08.02. zum 80. Geburtstag
Frau Ute Wedel, Am Kohlhaufen 6, 
am 12.02. zum 70. Geburtstag
Frau Elfriede Trautmann, Waldstr. 22, 
am 14.02. zum 90. Geburtstag
Herrn Peter Kolb, Westring 12, 
Schlierbach, am 16.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Rudi Fiebranz, Rosenstr. 14, 
Mosbach, am 19.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Hans-Joachim Zube, Im Herrngarten 35, 
am 19.02. zum 70. Geburtstag

Frau Christina Latoschinski, Langstädter Str. 31, 
am 20.02. zum 75. Geburtstag
Herrn Reinhold Boll, Ringstr. 26, 
Radheim, am 20.02. zum 70. Geburtstag
Frau Waltraud Petermann, Wiesenstr. 15, 
Mosbach, am 20.02. zum 70. Geburtstag
Frau Erna Zineker, Langstädter Str. 26, 
am 23.02. zum 80. Geburtstag
Herrn Dieter Bartsch, Langstädter Str. 19, 
am 24.02. zum 80. Geburtstag
Herrn Leonhard Christian Fengel, Beunegasse 25, 
am 27.02. zum 70. Geburtstag
Frau Jozefina Köchl, Friedrichstr. 9, 
am 27.02. zum 70. Geburtstag
Frau Helga Pophal, Nelkenstr. 38, 
Mosbach, am 27.02. zum 70. Geburtstag
Herrn Mehmet Özcandarli, Mühlgasse 11, 
am 28.02. zum 85. Geburtstag

Ehepaar Valentina und Andreas Fritzler, Johannisstr. 10, 
am 07.02. zur goldenen Hochzeit

Ehejubilare

Jahreswechsel beim Kleestädter 
Chor Triangel – schöner Abschluss 
und positiver Ausblick
Kleestadt (eB) Im Dezember 2019 veranstaltete der Chor Triangel 
des Gesangvereins „Sängerlust 1862“ Kleestadt wieder gemeinsam 
mit dem Gymnastikverein den „Advent unter dem Rathausbogen“ 
mit Nikolausmarkt. Dabei überreichte der Nikolaus 45 Kindern klei-
ne Geschenke. Für den musikalischen Rahmen sorgte der Chor Tri-
angel, der unter anderem mit den Kindern sang.
Zur traditionellen Weihnachtsfeier trafen sich zahlreiche Mitglie-
der des Chors Triangel sowie einige Seniorinnen und Senioren des 

Gesangvereins im Gasthaus „Zum 
Lamm“ in Kleestadt. Die 2. Vor-
sitzende Silke Grimm nutzte die 
Gelegenheit, sich im Namen aller 
bei der Chorleiterin Ulrike Mühl-
hahn für ihr außerordentliches 
Engagement, bei Iris Gräf, für die 
Unterstützung der Chorleiterin 
und bei Ute Abt, die beim Niko-
lausmarkt ihren Imbisswagen zur 
Verfügung gestellt hatte, zu be-
danken. Ein Programm mit weih-
nachtlichen Geschichten, kleinem 

Gewinnspiel und reichlich 
gemeinsamen Singens sorgte 
für einen kurzweiligen Abend.
Mit der ersten Singstunde am 16.01.20 begann das neue Chor-
jahr. Es stehen wieder einige Termine auf dem Programm.  Am 
19. Februar findet ab 20 Uhr die Jahreshauptversammlung 
des Gesangvereins „Sängerlust 1862“ Kleestadt mit Ehrungen 
langjähriger Mitglieder und der Wahl des neuen Vorstands im 
Gasthaus „Zum Lamm“ in Kleestadt statt. Am 20. Februar wird 
die „närrische Singstunde“gefeiert. Zum diesjährigen Chor-
wochenende am 28. und 29. März fahren die Chormitglieder 
nach Höchst-Annelsbach. Natürlich wird sich der Chor wieder 
bei Gottesdiensten der Kleestädter Kirchengemeinde und bei 
Veranstaltungen der Kleestädter Dorfgemeinschaft mit musika-
lischen Beiträgen beteiligen. Zusätzlich steht ein Auftritt beim 
Chorfest im Gruberhof am 21. Juni auf dem Terminplan.
Wer Lust hat, beim Chor Triangel mitzusingen, kann gerne don-
nerstags zur wöchentlichen Chorprobe von 20.00 bis 21.30 Uhr 
in das Kleestädter Alte Rathaus kommen und einmal schnup-
pern. Näheres findet sich auch im Internet unter 
www.gesangverein-kleestadt.de.

Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat Februar
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GartentippsGartentipps
NützlicheNützliche

im Februar

Gemüse, Kräuter und Blumen 
vorziehen
Blumen, Kräuter und Gemüse: Viele Pflanzen lassen sich in kleinen 
Zimmergewächshäusern vorziehen, denn sie dürfen bei niedrigen 
Temperaturen noch nicht im Freien gepflanzt oder gesät werden. 
Sommerblumen oder Gemüse wie Paprika und Tomaten dürfen 
beispielsweise erst nach den Eisheiligen im Mai ins Beet. Vorge-
zogene Pflanzen haben dann schon einen "Wachstumsvorsprung".

Anzuchterde als Substrat verwenden
Generell sollte man für das Vorziehen frische Anzuchterde verwen-
den. Sie enthält kaum Dünger und sorgt dafür, dass die jungen 
Pflanzen nicht zu schnell, dafür aber sehr kräftig wachsen. Zum 
Vorziehen eignen sich Saatgut oder Stecklinge, die man am besten 
in spezielle kleine Töpfe aus Kunststoff oder Torf pflanzt. Damit die 
Anzucht gelingt, sollten die Töpfe hell, nicht zu warm und vor Zug-
luft geschützt stehen.

Bei Quelltöpfen kein Pikieren nötig
Eine luxuriöse Variante sind spezielle Quelltöpfe. Sie sind in ge-
presster Form im Fachgeschäft erhältlich. Werden sie mit Wasser 
übergossen, quellen sie in kurzer Zeit auf und sind dann optimale 
Grundlage für Stecklinge und Einzelaussaaten. Ein späteres Pikie-
ren, also das Vereinzeln der Jungpflanzen, entfällt, denn jede Pflan-
ze hat schon ihren eigenen Wurzelballen. Der gesamte Topf kann 
dann beispielsweise ins Beet gepflanzt werden.
Gemüse und Kräuter im Mini-Gewächshaus vorziehen

Ende Februar/Anfang März ist es Zeit, aus Saatgut Gemüse wie 
Paprika und Tomaten zu ziehen. Dafür eignet sich am besten ein 
Mini-Gewächshaus, das es aus Glas, Holz und Plastik gibt. Alterna-
tiv kann man Frischhaltefolie als Abdeckung benutzen. Auch eine 
Milchtüte lässt sich leicht zum Gewächshaus umwandeln.
Mehrjährige Kräuter wie Salbei, Rosmarin, Oregano, Minze, Est-
ragon, mehrjähriges Bohnenkraut oder Thymian können mit ge-
ringem Aufwand durch Stecklinge vermehrt werden. Alternativ 
können sie aus Samen selbst gezogen werden, zunächst auf der 
Fensterbank, später im Freiland. Wichtig: Saatgut ist nicht unend-
lich haltbar, die Keimfähigkeit kann nachlassen, deshalb ist vorab 
eine Keimprobe empfehlenswert.

Blumen vorziehen und durch Stecklinge vermehren
Dahlien dürfen ebenfalls erst im Mai wieder in den Garten ge-
pflanzt werden. Allerdings können die Knollen bereits drinnen 
vorgetrieben werden. Die Pflanzen werden durch diese Methode 
besonders kräftig und blühfreudig. Wer seine Blumen vermehren 

möchte, kann das beispielsweise bei Pelargonien, auch als Gera-
nien bekannt, und Fuchsien mit Stecklingen ausprobieren, die von 
überwinterten Pflanzen abgeschnitten werden.

Alternative: Im Frühbeet Pflanzen vorziehen
In Frühbeeten, die idealerweise schon im Herbst angelegt worden 
sind, können sowohl Sommerblumen als auch Gemüsearten mit 
langer Kulturdauer wie Kohl, Salat oder Tomaten vorgezogen wer-
den. Der richtige Zeitpunkt für die Aussaat von Gemüse im Freien 
ist, wenn die Forsythienblüte begonnen hat. Das Beet sollte zum 
Schutz vor Kälte mit einem sogenannten Frühbeetfenster abge-
deckt werden.
Im Februar können Sie bereits Boden und Beete vorbereiten, ab-
gestorbene Teile von Frühblühern und Stauden ausputzen und die 
ersten Sommerblumen aussäen. Welche Gartenarbeiten im Zier-
garten sonst noch auf der To-do-Liste stehen, erfahren Sie in un-
seren Gartentipps.

Lenzrosen: alte Blätter entfernen
Die Blätter der Lenzrosen (Helleborus x orientalis) bekommen im 
Spätwinter häufig braune Flecken. Deshalb sollten Sie das alte Laub 
entfernen, noch bevor sich die ersten Blüten zeigen. Schneiden 
Sie die vorjährigen Blätter einzeln an der Basis ab, damit Sie nicht 
versehentlich die neuen Blatt- und Blütentriebe erwischen. Diese 
Pflegemaßnahme hat gleich zwei positive Effekte: Die Blattflecken-
krankheit breitet sich nicht weiter aus und die Blüten kommen bes-
ser zur Geltung.

Aussaat von Sommerblumen
Ende des Monats können Sie im Gewächshaus mit der Aussaat von 
Sommerblumen beginnen. Preiswerte Anzuchtgefäße sind Eierkar-
tons oder -paletten aus Pappe: Setzen Sie pro Ausbuchtung ein Sa-
menkorn in die Erde. Sind die Pflänzchen kräftig genug, trennt man 
die einzelnen Papptöpfchen ab und setzt sie ins Beet. Die lockere, 
durchweichte Pappe zerfällt schnell und kann dann von den Pflan-
zen leicht durchwurzelt werden. Werden Keimtemperaturen um die 
20 Grad Celsius benötigt (zum Beispiel für Verbenen), stellt man 
die Aussaatschalen im Glashaus in beheizbare Vermehrungsbeete.

Sommerblühende Sträucher schneiden
Schneiden Sie sommerblühende Sträucher wie den Schmetter-
lingsflieder oder die Bartblume bei frostfreiem Wetter jetzt kräftig 
zurück, damit sie bis zum Sommer lange neue Triebe mit vielen 
Blüten bilden können. Je länger Sie mit dem Rückschnitt warten, 
desto weiter verschiebt sich die Blütezeit in den Spätsommer.

Kompost sieben
Wenn Sie im Frühling Ihre Gemüsebeete oder Ihr Frühbeet für die 
Aussaat vorbereiten, sollten Sie den benötigten Kompost vorher 
sieben – so fällt es später leichter, gleichmäßige Aussaatrillen zu 
ziehen. Zum Sieben verwendet man am besten ein großflächiges 
Durchwurf-Sieb mit nicht zu enger Maschenweite (mindestens 15 
Millimeter) und wirft den Kompost mit einer Grabgabel hindurch. 
Die groben Bestandteile rutschen an der schrägen Fläche ab und 
werden später beim Aufsetzen eines neuen Komposthaufens wie-
der mit untergemischt.

Bis sich die ersten Paprikapflanzen zeigen, dauert es etwa zwei Wochen. 

iStock/Martina Lohrbach
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Stauden: Spätsommerblüher teilen
Wenn der Boden nicht mehr gefroren ist, können ungeduldige 
Hobbygärtner bereits mit dem Teilen der Stauden beginnen. Geteilt 
werden jetzt allerdings nur die Spätsommer- und Herbstblüher wie 
Fetthenne, Sonnenhut oder Astern. Bei Frühlings- und Frühsom-
merblühern sollten Sie mit dem Teilen bis nach der Blüte warten, 
weil sonst die Blütenfülle deutlich spärlicher ausfällt.

Ziergräser stutzen
Den Winter über haben Chinaschilf (Miscanthus), Pampasgras 
(Cortaderia), Rutenhirse (Panicum) und Federborstengras (Penni-
setum) mit ihrer Silhouette das Gartenbeet verschönert. Ende Fe-
bruar wird es allerdings Zeit, die Ziergräser einzukürzen, bevor der 
Neuaustrieb zwischen das alte Laub wächst. Dazu umfasst man die 

Halme büschelweise und schneidet sie mit der Gartenschere oder 
Sichel eine Handbreit über dem Boden ab. Bei großen Pflanzen 
lohnt der Einsatz einer elektrischen Heckenschere. Auch zum Teilen 
und Umsetzen ist jetzt ein guter Zeitpunkt, da sommer- und herbst-
blühende Gräser im Frühjahr besonders gut anwachsen.

Stamm vor Frost schützen
Der Februar bringt häufig schon intensiven Sonnenschein bei noch 
tiefen Allgemeintemperaturen. Die Nordseiten der Baumstämme 
bleiben dann häufig auch tagsüber gefroren, während sich die 
Südseiten erwärmen und tagsüber auftauen, nachts aber wieder 
gefrieren. Die Gewebespannungen aufgrund der großen Tempe-
raturunterschiede können zum Aufreißen der Stämme (Frostrisse) 
führen. Aber auch die verstärkte Wasserabgabe durch die erwärm-
ten Südseiten schädigen die Bäume, denn sie können kein Wasser 
nachleiten und es bilden sich dadurch sogenannte Frostplatten aus. 
Das Erwärmen der Südseiten der Stämme kann durch das Weißen 
oder das Umwickeln der Stämme mit Matten verhindert werden. Ist 
das Problem besonders akut, kann auch das Anlehnen von Brettern 
jeweils vor die Südseite eine schnelle Hilfe sein. Früher wurde für 
den Weißanstrich Kalkbrühe verwendet, heute gibt es Fertigpräpa-
rate im Gartenfachhandel zu kau-
fen, die meist auch noch andere 
pflegende und stärkende Inhalts-
stoffe haben, wie beispielsweise 
Bio-Baumanstrich (Neudorff), 
Preicobakt Stammanstrich (Bio-
Fa, Oscorna, Cohrs), Weißanstrich 
(Schacht) u. a. Sind Frostrisse be-
reits aufgetreten, müssen diese 
glatt und sauber ausgeschnitten 
und mit Wundverschlussmitteln 
versorgt werden. Jüngeren Bäu-
men wird zusätzlich noch ein Ver-
band um den Stamm angelegt, 
damit sich der Riss nicht weiter 
vergrößern kann. 

VIELEN DANK!
Schaafheim (eB) Der Vorstand des Fördervereins der Eichwald-
schule Schaafheim e. V. bedankt sich ganz herzlich bei allen Ku-
chenbäckern, -verkäufern und Helfern, die zu einer gelungenen 
Cafeteria beim Kunsthandwerkermarkt beigetragen haben. Die Bä-
ckerinnen und Bäcker sorgten für eine große Auswahl von Kuchen 
und Torten für die Besucher. Auch der im Verkauf und in der Küche 
geleistete Einsatz sicherte einen reibungslosen Ablauf. 
Der Erlös durch den Verkauf der Kuchenspenden kommt zu 100% 
den Schülerinnen und Schülern der Eichwaldschule zugute.

Märzausgabe erscheint 
am 06. März 2020

Hierfür ist Annahmeschluss am 
Freitag, 14. Februar 2020
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Sa., 01.02. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg
So., 02.02. 
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Mo., 03.02. 
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Di., 04.02. 
Platanen-Apotheke, Platanenallee 19, Aschaffenburg
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
Mi., 05.02. 
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Apotheke im Elisenpalais, Elisenstr. 28, Aschaffenburg
Do., 06.02.
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Fr., 07.02. 
Alte Apotheke, Bismarckstr. 22, Otzberg (Lengfeld)
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Sa., 08.02. 
Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
So., 09.02. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Mo., 10.02. 
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Einhorn-Apotheke, Nieuwpoorter Str. 68, Rodgau (Dudenhofen)
Di., 11.02.
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1 – 3, Groß-Umstadt
Mi., 12.02.
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
Do., 13.02.
Turm-Apotheke, Hauptstr. 19, Großwallstadt
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Fr., 14.02.
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 81, Babenhausen
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Sa., 15.02.
Stern-Apotheke, Jahnstr. 16, Mainaschaff
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
So., 16.02.
City-Apotheke, Goldbacher Str. 2, Aschaffenburg
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Mo., 17.02.
Apotheke am Markt, Zuckerstr. 1 – 3, Dieburg
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg (Eisenbach)
Di., 18.02.
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Mi., 19.02.
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens um 8.30 
Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

Februar 2020

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
Bitte rufen Sie den DRK-Kreisverband Dieburg 06071/19222 an.
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87
Mobile Pflege
Bethesda mobile Pflege GmbH – gemeinnützige Sozialstation 
Schaafheim, Telefon 0 60 73/72 86 - 111
24-Stunden-Pflegenotruf 06073/7286-815

Do., 20.02.
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Frohsinn-Apotheke, Frohsinnstr. 13, Aschaffenburg
Fr., 21.02. 
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Hofgarten-Apotheke, Würzburger Str. 28, Aschaffenburg
Sa., 22.02.
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 6, Aschaffenburg (Nilk-
heim)
So., 23.02.
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
Mo., 24.02.
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Marien-Apotheke, Sandgasse 60, Aschaffenburg
Di., 25.02.
easyApotheke Main-Park-Center, Am Glockenturm 1, Mainaschaff
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Mi., 26.02.
Palatium-Apotheke, Palatiumstr. 3, Seligenstadt
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35, Obernburg
Do., 27.02.
Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
Alte Apotheke, Bismarckstr. 22, Otzberg (Lengfeld)
Fr., 28.02.
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Sa., 29.02. 
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Röntgen-Apotheke, Am Dreispitz 17, Aschaffenburg
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Freudentag bei der Mosbacher 
Feuerwehr – Übergabe und Einwei-
hung des neuen Mannschaftstrans-
portfahrzeugs (MTF)
Mosbach/Schaafheim (KHD)

Feierliche Übergabe und Weihe des neuen Fahrzeugs (MTF)
Am Sonntag, dem 19. Januar 2020 war es soweit: Das lang geplan-
te und ersehnte neue Feuerwehrfahrzeug, ein Mannschaftstrans-
portfahrzeug (MTF) – ein Mannschaftsbus mit entsprechender 
Ausrüstung für den schnellen Einsatz – konnte feierlich seiner Be-
stimmung übergeben werden.
Die Freude war dem Vorsitzenden des Feuerwehrvereins und 
Ortsvorsteher Eckhard Bachmann anzusehen; nach langer An-
sparzeit und Vorplanung war endlich ein Freudentag für alle Feu-
erwehrleute, das neue MTF konnte in Dienst gestellt werden. Dazu 
gehört natürlich auch eine entsprechende Feierstunde.
Besonders herzlich willkommen hieß er unseren Bürgermeister 
Reinhold Hehmann. Er, als oberster Chef der Feuerwehren, be-
komme ja heute ein Fahrzeug übergeben, für das er nur die Por-
tokasse anzapfen musste.
Er begrüßte Gemeindevertretervorsitzenden Daniel Rauschen-
berger. „Er ist ja selber aktives Mitglied in der Feuerwehr in Schaaf-
heim und weiß aus eigener Erfahrung, was für ein großer Tag heute 
für die Feuerwehr Mosbach ist.“
Besonders herzlich bedankte er sich beim diesem Anlass bei den 
Sponsoren. „Sie sind sehr gern gesehen in unserer Mitte und un-
terstreichen mit Ihrer Unterstützung und Ihrer Anwesenheit, welche 
Bedeutung Sie den Menschen, die sich ehrenamtlich in der Feu-
erwehr engagieren und damit ihr Leben und ihre Gesundheit 
für andere einsetzen, beimessen.“ 
Er hieß willkommen: Otto Dillbahner von der Raiffeisenbank 
Schaafheim, Max Daniel von der Sparkasse Dieburg und Volker 
Schaack von der Jagdgenossenschaft Mosbach.
Bachmann dankte auch Pfarrer Hermann Fuchs, dass er das Feu-
erwehrfahrzeug mit dem kirchlichen Segen versieht. Pfarrer Fuchs 
sprach Dankgebete, erbat den göttlichen Segen für das Fahrzeug 
und die Feuerwehrleute und besprengte das MTF mit Weihwasser.
Gemeindebrandinspektor Arnd Keller sowie sein Stellvertreter 
André Reining aus Schaafheim seien wohl froh, dass nun wieder 
eine Baustelle bei der Ausrüstung der Wehren geschlossen sei.
Er fuhr fort: „Ich darf begrüßen: Von der Feuerwehr Dorndiel den 
Vorsitzenden Karsten Vetter, den Wehrführer Ingo Metzger 
und natürlich von unserer Patenwehr, der Feuerwehr aus Weni-
gumstadt, die Vorsitzenden Josef Häusner und Herbert Geis so-
wie den Kommandanten Thomas Otto.
Sein Dank ging an seine Feuerwehrkameraden: Wenn es Sie nicht 
gäbe, wäre diese Fahrzeugübergabe heute überflüssig, weil ein 
Fahrzeug ohne Menschen, die ihre Freizeit opfern, um anderen 
Menschen zu helfen, sinnlos wäre.

Festlich geschmückt – das nagelneue Mannschaftstransportfahrzeug (MTF) der 
Mosbacher Feuerwehr. Am Sonntag wurde es eingeweiht und seiner Bestimmung 
übergeben

Feuerwehrvereine der Großgemeinde helfen dem Sachauf-
wandsträger, der Gemeinde
Wie das bei den Feuerwehren in Schaafheim so üblich ist, versucht 
jeder Feuerwehrverein mit dem Gewinn aus seinen Festen und 
Veranstaltungen, die Gemeinde finanziell zu unterstützen und 
Fahrzeuge oder Einsatzmittel zu bezuschussen. So auch in diesem 
Fall.
Rückblick auf Mannschaftswagen der Mosbacher Feuerwehr
-  1986 Kauf eines gebrauchten VW-Busses für 16.000 DM. In Ei-

genhilfe Umbau zu einem MTF.
-  2001 bisheriger Bus, ein Jahreswagen der Kölner Berufsfeuer-

wehr, komplett ausgebaut für 60.000 DM. Er sollte auch jetzt 
noch (in 2018) für weitere vier Jahre im Einsatz bleiben.

-  2018 das angesparte Geld musste eingesetzt werden, sonst 
drohte durch das Finanzamt der Verlust der Gemeinnüt-
zigkeit. Also wurde das neue MTF geplant und bestellt. 
Preis des Fahrzeugs 60.000 Euro, davon 15.000 Euro Gemein-
de Schaafheim und 45.000 Euro Feuerwehrverein Mosbach.

-  2020 Feierliche Übergabe und Inbetriebnahme des neuen 
MTF.

Der stattliche Zuschussbetrag von 45.000 Euro des Feuerwehr-
vereins für das Fahrzeug wurde über viele Jahre hinweg durch 
unzählige Veranstaltungen, Feste und sonstigen Aktivitäten erwirt-
schaftet!
Danke an Mitglieder, Freunde und Gönner, die im Laufe der Jahre 
durch ihre Mitgliedschaft, ihre Spenden und ihre Hilfe bei Festen 
und Veranstaltungen uns unterstützt haben.
Hauptsponsoren:
- Raiffeisenbank Schaafheim
- Sparkasse Dieburg
- Jagdgenossenschaft Mosbach

Lob und Freude des Bürgermeisters
Bürgermeister Reinhold Hehmann bedankte sich sehr für die groß-
artige jahrelange Arbeit und den immensen Zuschuss des Mos-
bacher Feuerwehrvereins. 
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Selbstverständlich sei die Gemeinde Schaafheim zuständig für die 
gute Ausstattung der Feuerwehren. Parteiübergreifend werden die 
Einsatzbereitschaft und das Engagement der Feuerwehrleute in der 
Großgemeinde gewürdigt und unterstützt. Dennoch sei er hocher-
freut, dass mit Unterstützung des Feuerwehrvereins und dessen 
engagiertem Vorsitzenden Eckhard Bachmann dieses Fahrzeug 
für die Mosbacher Wehr jetzt schon angeschafft werden konnte.
Ohne motivierte Feuerwehrleute nützt auch kein neues Fahr-
zeug
Heute steht das neue Fahrzeug im Mittelpunkt. Dank gebührt 
aber unseren Kameraden und Kameradinnen. Ohne engagierte 
und motivierte Feuerwehrleute, die bereit sind, zu jeder Ta-
ges- und Nachtzeit ihre Freizeit und ihre Gesundheit für den 
Dienst am Nächsten einzusetzen, könnte eine Feuerwehr nicht 
bestehen. Da würden auch die modernsten Fahrzeuge und Geräte 
nichts helfen.
Das neue Fahrzeug ist sicherlich eine Motivation sowohl für die 
aktive Mannschaft als auch für die Jugend. Mit der modernen 
Ausrüstung sollte es auch gelingen, den Mannschaftsstand weiter 
zu erhöhen.
Die Rede von Eckhard Bachmann endete:
Abschließend gratuliere ich uns zum neuen Fahrzeug, wün-
sche damit stets eine gute Fahrt und eine allzeit 
unfallfreie und erfolgreiche Tätigkeit zum Wohle 
der Bürger. 

Denn es ist kein neues Spielzeug für die Feuerwehr, sondern 
kommt der ganzen Bevölkerung zugute.
Dem ist nichts hinzuzufügen!  Karl-Heinz Daniel

Vereinsvorsitzender und Ortsvorsteher Eckhard Bachmann bei seiner Begrüßung

Blick auf Offizielle und Gäste

Viele Feuerwehrkameraden und Feuerwehrkameradinnen sind bei der Feierstunde dabei
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Führungsnetz Bachgau
Termine im Februar
Samstag, 1. Februar um 14.00 Uhr
Winterschnittkurs - Obstanlagentor im St. Luzia Weg - 
Ecke St. Georg Weg in Pflaumheim

„Small Talk“ und Gedankenaustausch danach im Feuerwehrheim ist immer wichtig

Weihwasser und göttlicher Segen durch Pfarrer Hermann Fuchs

Dem Kirchenmann und dem Feuerwehrmann macht es sichtlich Spaß

Neugierige Inspektion einiger Wehrführer nach der offiziellen Übergabe

Die Sponsoren stellen sich dem Fotografen: (von links) Eckhard Bachmann (Ver-
einsvorsitzender), Max Daniel (Sparkasse Dieburg), Otto Dillbahner (Raiffeisen-
bank Schaafheim) und Volker Schaack (Jagdgenossenschaft Mosbach)
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Männerchor „MenOnly“ der 
Sängervereinigung Schaafheim 
unter neuer Leitung
Schaafheim (kp) Zum Anfang des neuen Jahres startete der Män-
nerchor “MenOnly“ der Sängervereinigung 1879 Schaafheim e.V. 
mit einem neuen Chorleiter. Oliver Zahn aus Pflaumheim über-
nahm die Leitung des Chores von Ralph Scheiner, der sich nach 
mehr als 13 Jahren neuen Aufgaben widmen möchte.
Oliver Zahn wurde 1968 geboren und lernte sein erstes Instrument 
in der vierten Klasse. Er begann mit Kirchenorgel und Klavier und 
spielte zeitweise Schlagzeug, Gitarre und Saxophon. Vor allem ar-
beitet Oliver Zahn jedoch als Chorleiter und Arrangeur mit und für 
seine derzeit sechs Chöre.
Seine großen Musicalprojekte 
entstanden hauptsächlich zu-
sammen mit dem Gesangs- und 
Musicalensemble „Songshine“ 
Pflaumheim. Das Kindermusical 
„Die rote Zora“ war sein erstes 
Musical, beim dem sowohl das 
Skript als auch die Musik, zusam-
men mit Sophie Stürmer, selbst 
geschrieben und komponiert 
wurden. Die Uraufführung von 
„Die rote Zora“ mit 70 Kindern 
war ein Gemeinschaftsprojekt 
der Grundschule Pflaumheim 
und der Kinderchöre „Songshine 

Tönchen“, die Oliver Zahn 2009 mitgegründet hatte und seitdem 
leitet.
Das nachfolgende Projekt „Insel der Falken“, das zweite von ihm 
selbst geschriebene Kindermusical, gefördert durch den Bayeri-
schen Kulturfonds, wurde ebenfalls ein riesiger Erfolg.
Derzeit macht Oliver Zahn nebenbei seinen Toningenieur und ar-
beitet dafür parallel auch am Ausbau seines eigenen Tonstudios. 
Am meisten Spaß hat er bei der Arbeit mit seinen Männerchören. 
Im Januar 2020 hat er deshalb „MenOnly“ übernommen. Er freut 
sich riesig auf die Arbeit und hat sich und dem Chor hohe Ziele 
gesteckt. Man darf gespannt sein.
Die Chorproben sind donnerstags von 20.45 – 22.15 Uhr im Sän-
gerheim in der Alten Schulgasse 5 in Schaafheim. Neue Sänger sind 
jederzeit herzlich willkommen.

Oliver Zahn ist neuer Chorleiter von „MenOnly“. Foto: K. Perschbacher

Jahrgang 1948/49
Rückblick auf das Jahr 2019
Schaafheim (eB) Im Februar trafen wir uns zu einem gemeinsamen 
Frühstück in Mellas Backstube.
Im Juli hatte Klassenkameradin Ellen zu einem Filmnachmittag ein-
geladen, den wir dann in der Langfeldsmühle in Hergershausen 
abschlossen.
Im August verbrachten wir einen wunderschönen Tag in den Wein-
bergen von Rheinland-Pfalz bei einer Traktorfahrt mit Livemusik, 
Weck, Worscht und Woi.
Nun zum Abschluss des Jahres machten wir einen Rundgang durch 
Altschoffem und ließen Kindheitserinnerungen aufblühen. Danach 
konnten wir uns bei Ilse und Helmut Hübner bei einem Adventskaf-
fee aufwärmen und den Tag in geselliger Runde ausklingen lassen. 
G. K. 

Neue Lebensretter
Langstadt (eB) Der DRK-Blutspendendienst Hessen und der DRK-
Ortsverein Langstadt danken acht neuen Lebensrettern mit einem 
Extrapräsent und 65 weiteren Spendern, die mit einer guten Tat ins 
neue Jahr starteten, indem sie am Blutspendentermin am Diens-
tag, dem 14. Januar ihren Leben 
rettenden Saft abgaben. Eine Eh-
rung mit entsprechender Urkunde 
und Ehrennadel erhielten für zehn 
Spenden Waltraud Jung aus Klein-
Umstadt und Petra Truffel aus 
Niedernhausen. Der Vorsitzende 
des DRK-Ortvereins Langstadt 
Günther Schmidt dankte ihnen 
mit einem Präsent.
Dem Team der Helfer wird für ih-
ren Einsatz auch herzlich gedankt.
Auf den nächsten Termin in Lang-
stadt am Dienstag, 16. Juni wird 
schon hingewiesen.
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Mosbacher Faschingszug 2020 – 
RW Radheim bereits in den 
Vorbereitungen
Mosbach (eB) Der Höhepunkt der närrischen Saison 2019/20 mit 
dem Faschingszug in Mosbach am 23.02.2020 rückt in großen 
Schritten immer näher, weshalb sich der SV Rot-Weiß Radheim als 
Veranstalter bereits in den Vorbereitungen befindet.
Durch die Rekordteilnehmerzahlen in 2019 mit über 40 Zugnum-
mern und dem nochmals gestiegenen Zuschauerinteresse steigen 
auch die behördlichen Anforderungen an die Durchführung eines 
solchen Events. Umso mehr, da es in letzter Zeit bei ähnlichen Ver-
anstaltungen zu diversen Unfällen gekommen ist, bei denen auch 
Personen zu Schaden gekommen sind.
Aus diesem Grunde steht das Organisationsteam von RW Radheim 
bereits in Kontakt mit dem Ordnungsamt der Gemeinde, um die 
behördlichen Anforderungen, insbesondere zum Thema Sicherheit 
und Sauberkeit, zu besprechen. Im Ergebnis der bis dato erfolgten 
Abstimmungen wird es zu einigen Neuerungen bei der Durchfüh-
rung des Zuges kommen, die es von den Zugteilnehmern und Be-
suchern zu beachten gilt. Insbesondere für die Zugteilnehmer sind 
zukünftig diverse Vorgaben bindend, die in einer „Zugordnung“ 
zusammengefasst werden. 
So ist die Anmeldung zur Zugteilnahme zukünftig nur noch schrift-
lich bzw. online bis zu einem Stichtag (eine Woche vorher) unter 
Benennung eines Verantwortlichen möglich, damit eine rechtzei-
tige Meldung an die Ordnungsbehörde erfolgen kann. Ob es eine 
Beschränkung der Teilnehmerzahl geben muss, steht aktuell noch 
nicht fest.
Für teilnehmende Fahrzeuge und Motivwagen gelten erhöhte Si-
cherheitsstandards und es muss eine gültige Zulassungs- und Be-
triebserlaubnis für die Fahrzeuge und Anhänger vorliegen. Für die 
Fahrzeuge mit freilaufenden Rädern ist zudem eine Achsabsiche-
rung zu stellen.
Auch die Müllentsorgung ist ein Thema und soll durch eine zentra-
le Sammelstelle an der Mehrzweckhalle gelöst werden. Somit soll 
das „Entsorgen“ entlang der Zugstrecke verhindert bzw. vermin-
dert werden, um den Reinigungskräften der Gemeinde die Arbeit 
zu erleichtern.
Da in der Vergangenheit auch vermehrt Ersthelfereinsätze not-
wendig waren, steht auch die Anforderung nach einem Rot-Kreuz-
Stützpunkt im Raum, der am Zimmerplatz zu stationieren wäre. Des 
Weiteren sollen auch öffentliche Toiletten für Gäste und Zugteil-
nehmer eingerichtet werden. Der SV Rot-Weiß Radheim als Veran-
stalter des Faschingszuges stellt sich den erhöhten Anforderungen 
und den damit verbundenen Kosten für Versicherung, Miete, Ge-
bühren und GEMA etc. Diese Kosten werden aus den Einnahmen 
der nachfolgenden Veranstaltung in der Mehrzweckhalle gedeckt. 
Aus diesem Grund würden wir uns freuen, wenn wir möglichst viele 
Zuschauer und Zugteilnehmer in der MZH begrüßen dürfen.
Zum Zug können sich weiterhin alle interessierten Vereine, Stamm-
tische und Gruppen aus nah und fern anmelden. Nähere Informa-
tion zum Anmeldeverfahren finden Sie auf der Homepage von RW 
Radheim. Auf einen reibungslosen und unfallfreien Ablauf des Fa-
schingszuges 2020 freut sich der SV Rot-Weiß Radheim.

„Karneval in der Steinzeit“
Große Kostümsitzungen in Langstadt – Restkarten sichern

Langstadt (eB) Gefragt wie die sprichwörtlichen warmen Semmel 
waren die Eintrittskarten für die beiden großen Kostümsitzungen 
des TSV Langstadt am Samstag, dem 1. Februar 2020 und am 
Samstag, den 8. Februar 2020, Beginn jeweils um 19:11 Uhr in der 
Langstädter Markwaldhalle.
Für alle, die den Vorverkaufstermin verpasst haben, heißt es jetzt 
schnell sein, um noch Eintrittskarten zu ergattern. Michael Salzner 
freut sich unter der Rufnummer 06073-89214 auf Ihren Anruf.

Monatsplan Februar
evangelische Kirche

Schaafheim
Sonntag, 02. Februar 2020 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 09. Februar 2020
18:00 Uhr "Lichtblicke"-Gottesdienste mit Betreuung für 
Kindergarten- und Grundschulkinder im Gemeindehaus

Sonntag, 16. Februar 2020 
10:15 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 23. Februar 2020
10:15 Uhr Gottesdienst 

Mittwochs ist um 16 Uhr Andacht im Seniorenheim
Bethanien.

Mosbach
Sonntag, 02. Februar 2020
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 09. Februar 2020 
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Im Anschluss Kirchencafé

Sonntag, 16. Februar 2020
9 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 26. Februar 2020
16 Uhr Kinderkirche
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Tanzschule 
Wehrle in 
Kleestadt
Kleestadt (eB) Im Kleestäd-
ter Bürgerhaus fand bereits der 
sechste Tanzkurs unter der Lei-
tung des Tanzlehrers Dennis statt.

Das Schöne an diesen Kursen 
ist, dass der Tanzlehrer sich individuell nach den Wünschen und 
dem Können der Teilnehmer richten kann und nicht ein festes Pro-
gramm „durchgetanzt“ werden muss. 

Am Sonntag, 12. Januar startet bereits der nächste Kurs. Dieser, 
über zwölf Stunden laufende Kurs, geht bis zum 05. April 2020 und 
findet von 17:30 Uhr bis 18:45 Uhr im Bürgerhaus Kleestadt statt. 

Neue Paare sind jederzeit willkommen. 

Weitere Informationen gibt es bei:
Dagmar Steinmetz, Tel. 0173 6708159

Die kath. Tageseinrichtung für Kinder St. Johannes Mosbach sucht
1 Erzieher*in Teilzeit 31 Std./Woche

ab sofort als Elterzeitvertretung bis Juli 2021
sowie

1 Erzieher*in Teilzeit 15 Std./Woche
ab 01.08.2020 befristet als Integrationskraft

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an:

Kath. Tageseinrichtung für Kinder St. Johannes Mosbach
z. Hd. Frau Zieger

au bachstr. 1  6 850 Schaafhei   Tel: 06073/80166
E Mail: st. ohannes. osbach eb.de  . orascha.de
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Neujahrsbrunch der Sängerverei-
nigung 1879 Schaafheim
Schaafheim (kp) Am Sonntag 19.01.2019 hatte die Sängerverei-
nigung Schaafheim ihre Mitglieder zu einem gemütlichen Brunch 
zum Jahresanfang ins Sängerheim eingeladen. Der Verein be-
dankte sich damit bei allen aktiven Sängerinnen und Sängern für 
die geleistete Arbeit und das Mitwirken bei den verschiedenen 
Veranstaltungen im vergangenen Jubiläumsjahr. Auch Ehrungen 
langjähriger Mitglieder stan-
den auf dem Programm. Dazu 
waren Bürgermeister Reinhold 
Hehmann und Vereinsringvorsit-
zender Wolfgang Roth gekom-
men. Doch auch der Spaß sollte 
nicht zu kurz kommen. Mit ihrer 
„Schwarzwaldklinik“ führten Eri-
ka Sauerwein, Ulrike Kaschube, 
Ingrid Winter, Andreas Schmidt 
und Wilhelm Kreh einen sehens-
werten Sketch auf, der die Stim-
mung im Saal anheizte.
Für langjährige Mitgliedschaft 
wurden Susanne Breitwieser (25 
Jahre), Friedhelm Winter, Bernd 
Dratt, Dieter Weinkauf, Gerhard 
Sauerwein und Paul Schiedrich 
( je 40 Jahre) geehrt. Werner 
Heinrich Roth ist seit 50 Jahren, 
Richard Höfling und Heinz Krapp 
sind seit 60 Jahren passive Mit-
glieder des Vereins. 
Ein regelmäßiger Besuch der 
Singstunden gehört zu einem

erfolgreichen Chor. Der Vorstand bedankte sich daher bei Annero-
se Höreth, Ingrid Roßkopf, Gerlinde Merkel, Elfriede Winter, Ulrike 
Kaschube, Herbert Engel und Walter Winter, die im vergangen Jahr 
keine oder nur wenige Chorproben versäumten.
Für 20 Jahre aktive Vorstandstätigkeit wurde Gerlinde Sauerwein 
und für 60 Jahre aktive Sängertätigkeit Gerd Winter von Bürger-
meister Reinhold Hehmann ausgezeichnet. Er erinnerte auch an 
das ereignisreiche Jubiläumsjahr 2019, das mit vielen Veranstal-
tungen gebührend gefeiert wurde. Wolfgang Roth gratulierte im 
Namen des Vereinsrings. Fotos: K. Perschbacher

Im Rahmen des Neujahrsbrunchs der Sängervereinigung wurden Gerlinde Sauerwein für 20 Jahre aktive Vorstandsarbeit 
und Gerd Winter für 60 Jahre aktive Sängertätigkeit von Bürgermeister Reinhold Hehmann und dem Vereinsringvorsitzen-
den Wolfgang Roth ausgezeichnet. Das Foto zeigt (von links): Wolfgang Roth, Bürgermeister Hehmann, Gerlinde Sauerwein, 
Samuel Winter (Enkel von Gerd Winter in Vertretung), Ilka Trippel und Herbert Winter vom Vorstand

Für ihren regelmäßigen Besuch der Chorproben bedankte sich  Christoph Winter 
vom Vorstand (rechts) bei zahlreichen Sängerinnen und Sängern

Susanne Breitwieser, Friedhelm Winter, Heinz Krapp und Richard Höfling erhiel-
ten von Christoph Winter eine Urkunde für langjährige Mitgliedschaft Mit ihrer „Schwarzwaldklinik“ strapazierten Wilhelm Kreh, Andreas Schmidt, 

Ingrid Winter, Erika Sauerwein, und Ulrike Kaschube (von links) die Lachmus-
keln
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Probezeiten der Chöre
Münster (eB) Chor „Vocal Total“ dienstags von 19.00-20.30 Uhr 
im Kaisersaal in Münster, Musical-Chor „Flame“ donnerstags von 
18.30-19.45 Uhr in der Kulturhalle Münster, Friederich-Ebert-Straße 
73, Hintereingang.

Landfrauenverein Schaafheim ehrt 
langjährige Mitglieder
Schaafheim (eB) Im Rahmen der Jahresabschlussfeier des Land-
frauenvereins Schaafheim stand neben dem gemütlichen Beisam-
mensein und dem Jahresausklang auch das Thema Ehrung der 
langjährigen Mitglieder auf dem Programm.
Der Landfrauen Verband Hessen e.V. ehrte dieses Jahr 14 Vereins-
mitglieder für insgesamt 515 Jahre Vereinszugehörigkeit mit einer 
Urkunde für langjährige Treue und Verdienste für den Verein. Ne-
ben der Urkunde überreichte die Erste Vorsitzende Gerda Dieter 
jedem geehrten Mitglied einen hübschen Blumenstrauß.
Wer Interesse hat, bei uns vorbeizuschauen, ist herzlich willkom-
men. Hier unser Programm bis Ostern.
15.01.2020 – 13:00 Uhr Winterwanderung
22.01.2020 – 14:30 Uhr Vortrag von Frau Heuk „Wasserstoffperoxid 
- ein vergessenes Heilmittel“

Von links nach rechts:
Erste Vorsitzende Gerda Dieter, Irene Selzer (40 Jahre), Monika Sauerwein (35 Jahre), Helma Dietz (50 Jahre), Hannelore Köchl (35 Jahre), Elisabeth Mohr (40 Jahre), 
Gisela Rademer (40 Jahre), Helga Trippel (50 Jahre), Brigitte Purschke (10 Jahre), Else Musch (35 Jahre) 

29.01.2020 – 14:30 Uhr Vortrag von der Polizei „Sicher Leben“
05.02.2020 – 14:30 Uhr Greuelnachmittag
12.02.2020 – Ausflug zur Fa. Adler und Besuch Tee- und Gewürz-
haus in Mömlingen
19.02.2020 – 14:30 Uhr Kräppelnachmittag
26.02.2020 – 19:00 Uhr Fischbrötchen
04.03.2020 – Treffen im Löwen
11.03.2020 – 19:00 Uhr Jahreshauptversammlung
18.03.2020 – 14:30 Uhr Vortrag von Frau Götzinger-Heldmann 
„Fingerfood“
25.03.2020 – Treffen im Löwen
01.04.2020 – Voraussichtlich Ausflug. Infos folgen.
04.04.2020 – 14:00 Uhr Landfrauentag in Wiebelsbach
08.04.2020 – kein Treffen – Karwoche
15.04.2020 – 15:00 Uhr Café im Seniorenheim Bethanien

Wichtige Info
Am Dienstag, den 21. Januar probt der Chor „Vocal Total“ von 18.30 
Uhr bis 20.00 Uhr und der Chor „da capo“ von 20.00 bis 21.30 Uhr.
Probezeiten der Chöre
Musical-Chor „Flame“ donnerstags von 18.30 bis 19.45 Uhr
in der Kulturhalle Münster, Friederich-Ebert-Straße 73, Hinterein-
gang
Chor „Vocal Total“ dienstags von 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr
im Kaisersaal in Münster, 
Chor „da capo“ dienstags von 20.30 Uhr-22.00 Uhr im Kaisersaal 
in Münster

Der AGV - Frühjahrs - Hallenflohmarkt findet in diesem Jahr am 
14. März wie gewohnt in der Gersprenzhalle Münster statt. Weitere 
Informationen hierzu folgen in Kürze.

Annahmeschluss für die Märzausgabe:

Freitag, 14. Februar 2020
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Viele Gäste beim SCHLACHTFEST 
der Mosbacher Feuerwehr 
Mosbach (KHD) Jedes Jahr kurz nach Jahresbeginn lädt die Mos-
bacher Feuerwehr zu ihrem traditionellen Schlachtfest in ihr Feu-
erwehrgerätehaus ein. Praktisch, wie nun mal die Feuerwehrkame-
raden sind, wird das Gerätehaus zu einem rustikalen Feierraum 
umgestaltet. Die Einsatzfahrzeuge stehen einsatzbereit direkt 
davor auf dem Parkplatz. Die vor dem Gerätehaus aufgebauten 
„Weihnachtsbuden“ dienen als Wurstküche und Essensstation. 
Das Wetter kann sein wie es will, man ist für alle Fälle gerüstet. 
Bei angenehmem Wetter konnten die Gäste dieses Jahr sogar im 
Freien sitzen oder im angenehm beheizten Feuerwehrgerätehaus 
in Mosbach Platz nehmen. Der gute heiße Sliwowitz fand rasenden 
Absatz. Sliwowitz ist ein Obstbrand aus Pflaumen. Der Name 
ist vom slawischen Wort sliva für Pflaume abgeleitet. Andere 
gebräuchliche Schreibweisen sind: Slivovic, Slibowitz, tschechisch 
slivovice, slowakisch slivovica, slowenisch slivovka, serbisch, kroa-
tisch ljivovica, polnisch liwowica, ungarisch sligovica, bulgarisch 
slivoviza.
Das kühle, schmackhafte Schlappeseppel-Bier und der „Äppler“ 
mundeten aber genauso gut.
Herzhafte Schlachtplatte und sonstige deftige Speisen wurden den 

vielen Gästen angeboten. Es passte einfach alles nach perfekter 
Vorbereitung, wie man es so bei der Feuerwehr gewohnt ist. 
Feuerwehrkameraden aus Schaafheim, Großostheim, Ringheim, 
Wenigumstadt, Dorndiel und viele Gäste aus den bayerischen und 
hessischen Nachbargemeinden fanden den Weg nach Mosbach. 
Eine schöne Geste ist dies, sich gegenseitig zu besuchen und 
so den Zusammenhalt im Bachgau zu stärken.
Unter den Gästen und bei den Verantwortlichen der Mosbacher 
Feuerwehr sah man nur zufriedene Gesichter. Wir können davon 
ausgehen, dass wir uns an gleicher Stelle im Januar 2021 wieder 
treffen können. (Text: Karl-Heinz Daniel, Fotos: Dieter Stier)

Die Feuerwehr ruft und viele folgen dieser Aufforderung: Wieder mit Gästen volles Gerätehaus

Typisch: Feuerwehrmänner aus dem ganzen Bachgau treffen sich – hier der 
Schwerpunkttisch der Wenigumstädter Feuerwehrkameraden

Wie immer – großer Andrang an der Essentheke

Die Dorndieler Kollegen genießen bei deftigem Essen und süffigem Bier die Sonne 
vor dem Feuerwehrhaus

Die Schaafheimer Freunde fühlen sich im Feuerwehrheim „sauwohl“
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Nach sechsmonatiger Bauzeit Richtfest des Kindergartens in 
Schaafheim
Schaafheim (CR) Nach nur sechsmonatiger Bauzeit konnte das Richtfest für den neuen Kindergarten an der Wilhelmstraße am vergange-
nen Freitag (24.1.2020) gefeiert werden. Vor sechs Monaten wurde der alte Kindergarten abgerissen und die Kinder zogen samt Inventar 
in die Container an die Kulturhalle Schaafheim um. Den Auftrag für den Abriss und Neubau bekam die Energiegenossenschaft Odenwald. 
Die Kosten belaufen sich auf 3,5 Mio. Euro, der Bund beteiligt sich mit 700.000 Euro. In dem größeren Neubau können künftig vier statt 
drei Gruppen mit jeweils 25 Kindern betreut werden. Direkt anliegend ist die Krippe mit einem Platzangebot von 20 Kindern. Die Gemein-
de Schaafheim tätigt hier eine Investition in die Zukunft Schaafheims. So wird der Strom zukünftig über eine Photovoltaikanlage einge-
speist und die Beheizung wird gekoppelt mit der Pelletheizung des Seniorenhauses. Neben den Gruppenräumen, Küche und Restaurant 
gibt es noch einen Schlaf- und Werkraum. Der Kindergarten wird mit einer Klimaanlage versehen, die später auch in der Krippe installiert 
werden soll. Im Garten werden die Spielgeräte überprüft und gegebenenfalls neue Spielgeräte aufgebaut werden. 
Durch die gute Planung und das gute Zusammenwirken mit den örtlichen Firmen und Handwerkern wird der Kindergarten im Sommer 
fertig sein. 
Bürgermeister Reinhold Hehmann bedankte sich am Richtfest bei allen Beteiligten für die gute Zusammenarbeit bei diesem Großprojekt. 
Besonders bei Ruth Becker und ihren Mitarbeitern für Beratung, Planung, den reibungslosen Umzug in die Container und der ev. Kirchen-
gemeinde Schaafheim als Träger. Die Energiegenossenschaft Odenwald konnte diesen Dank bestätigen. Das „sonnige Schaafheim“ wird 
hier gelebt. Handwerker arbeiten hier Hand in Hand. 
Zum Abschluss wurde der Richtspruch von der Firma Holzbau Wilch von Herrn Weis und Herrn Ritsort zelebriert.

Es ist bestimmt in Dorf und Stadt
ein Glück fürs Volk, wenn‘s Nachwuchs 
hat,
denn ohne diesen stirbt das Haus
mit der Familienzukunft aus!
Und wie, wie würd‘ das Leben leer – 
ja – gäb‘ es keine Kinder mehr,
die fröhlich voll von Maienwind
doch stets des Volkes Frühling sind.
Drum hoff ich, dass sich jedes freut,
dass man in unsrer Heimat heut,
wie‘s nötig ist auf dieser Welt,
die Kinderkrippe hier erstellt.
Dass Kinder dabei lernen auch,
womöglich nett nach bestem Brauch,
wie jedes ohne viel Verdruss
mit Nachbarn sich vertragen muss,
damit dadurch dann jedermann
auf Erden glücklich leben kann.

Dank gilt jetzt vor allen Dingen
jenen, die hier zum Gelingen
durch Rat und Tat ein Beispiel gaben,

wo manche sonst gar leicht verzagen.
Und hohes Lob gebührt sodann
dem Architekten, der den Plan ersann,
der mit Geschick und nicht nach Norm
dem Bauwerk gab die edle Form!
Der Maurer- und der Zimmerzunft,
die mit Fleiß und mit Vernunft
bisher wirkten wohl bedacht,
sei auch hier ein Dank gebracht!
Der Herrgott möge seinen Segen,
allzeit der Kinderkrippe geben
und schenken allen Kindern drin
stets einen guten, frohen Sinn!
Dass dies in Erfüllung geh,
hebe ich mein Glas zur Höh
und trink es aus zum Wohl allfort
hier auf diesen Kinderhort!

Und der Scherben Stück um Stück
bring den Kindern künftig Glück,
wie auch sonst noch jedermann!
Dies wünscht euch froh – der Zimmermann!
Schaafheim, den 24. Januar 2020
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1250 Jahre Schlierbach
Schlierbach (CR) In diesem Jahr feiert der kleinste Ortsteil Schaaf-
heims die Eintragung vor 1250 Jahren. Schlierbach wurde 770 im 
Codex des Klosters Lorsch erstmals urkundlich genannt. Schon sehr 
früh waren die Grafen von Wertheim hier begütert. Sie schenkten 
1218 die St. Veitskapelle in Schlierbach an die Mosbacher Johan-
niter. Schlierbach war Sitz einer Burg, über deren Standort und 
Schicksal jedoch nichts bekannt ist. Mit Schaafheim kam das Dörf-
chen an die Grafen von Hanau und war somit über Jahrhunderte 
hinweg mit der Nachbargemeinde sowohl politisch als auch reli-
giös sehr eng verbunden. Von sehr großer Bedeutung waren für 
Schlierbach seine drei Mühlen (Ober–, Unter– und Straßenmühle).
Heute ist nur noch ein sehr kleiner Teil der Schlierbacher Bevölke-
rung in der Landwirtschaft tätig, viele Bewohner pendeln täglich 
als Arbeiter oder Angestellte in die umliegenden Industriestädte. 
Schlierbach wurde mit Wirkung vom 1.1.1972 durch Grenzände-
rungen auf freiwilliger Basis ein Ortsteil von Schaafheim. Seit 1977 
gehört es zur Großgemeinde Schaafheim.
Der Ortsname Schlierbach kommt vom althochdeutschen Wort 
"Sliere". Es bedeutet lehmig. Führt der Schlierbach viel Wasser, 
dann ist es auch heute noch stark eingetrübt. In den historischen 
Dokumenten ist der Ort im Laufe der Jahrhunderte unter wech-
selnden Ortsnamen belegt Slierbach (770), Slirbach (1122), Slirbach 
(1267), Slierbach (1276), superior slerbach (1299), Slierbach (1353), 
Slirbach (1429), Sleerbach (1457), Schlierbach (1490, 1528), Schryl-
lbach (1543), Schlirpach (1577)
Den Reigen zum Jubiläumsjahr begann man bereits mit Babbel-
frühstücken, Adventssingen und zum Jahreswechsel (31.12.) mit 
einer Lichtershow am Rathaus. 
Am letzten Wochenende fand im Dorfgemeinschaftshaus ein Pa-
pierbasteln für Kinder im Alter von drei bis 15 Jahre statt. Je nach 
Alter konnte im Scherengrundkurs geübt werden, Geburtstags-, 
Valentins-, Muttertags- oder Osterkarten gebastelt oder Kupfer-
blättchen emailliert werden. Die Gemeinde förderte die Aktion 
im Rahmen des Jubiläumsjahres. Die Aktion wurde unter Feder-
führung von Winfried Blösser, der seit 1972 in Schlierbach wohnt, 
ins Leben gerufen. Mitstreiter sind Christian und Michaela Blösser, 
Dirk und Monika Riemenschneider, Regina Flachbarth, Simone und 
Lia Sehnert, Jessica und Lou-Ann Leistner, Kalli und Melanie Sel-
zer sowie Kerstin Iby. Den Helfern ist es ein Herzensanliegen, die 
Kinder- und Jugendförderung sowie die Gemeinschaft im Dorf zu 
fördern. Weitere Helfer sind gerne willkommen zu den Aktionen 
im Jubiläumsjahr.  Helfer können sich gerne bei  Monika Riemen-
schneider, Telefon 06073 88076, E-Mail monika.riemenschneider@
gmx.de, oder Kerstin Iby,  Telefon 06073 7477598,  E-Mail daniel.
iby@online.de, melden.

Weitere Kinderveranstaltungen im Jubiläumsjahr 2020
Geocaching-Tour 21.03.2020 Rathaus Schlierbach 
Anlässlich des Jubiläums werden in und um Schlierbach Geocaches 
versteckt. Mit dieser Aktion möchten die Schlierbacher auch den 
auswärtigen Besuchern die Gemeinde ein wenig vorstellen und nä-
herbringen

Osterfeuer 11.04.2020 um 19.30 Uhr Festplatz Schlierbach 
Eines der bedeutendsten und wichtigsten Güter der Menschheit ist 
das Feuer, weil es Licht und Wärme spendet. Ohne das Feuer war 
für unsere Vorfahren das Überleben nur schwer möglich und hat 
letztlich die menschliche Kultur auch erst möglich gemacht. Seit 
dem Altertum galt das Symbol des Feuers als etwas Heiliges.  So 
hatten bereits die römischen Priesterinnen die Aufgabe, niemals 
das heilige Feuer erlöschen zu lassen.  
Am Karsamstagabend soll dieser Brauch in Erinnerung gerufen 
werden und alle Familien und Kinder sind herzlich eingeladen, ge-
meinsam ein großes Osterfeuer auf dem Festplatz in Schlierbach 
zu entzünden. Gemütliches Beisammensein garantiert!  Die Kinder 
dürfen natürlich schon Ostereier suchen!

Laternenumzug 14.11.2020 um 17.30 Uhr Rathaus Schlierbach 
Traditionell findet an Sankt Martin ein Laternenumzug statt. Nach 
dem Umzug ist ein Abschluss im Hof der Familie Riemenschneider 
vorgesehen. Es gibt sicherlich anlässlich des Jubiläumsjahres die 
eine oder andere Überraschung.

Fotos: C. Reichert-Rachor
Großartige Bastelaktion zum Jubiläumsjahrauftakt im Dorfge-
meinschaftshaus in Schlierbach.
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Josy ist rund 2 Jahre jung und darf endlich auch mal an sich 
denken. Die Kinderchen sind aus dem Haus, sie kastriert, tä-
towiert, gechipt und natürlich tierärztlich durchgecheckt. Josy 
ist gesund, bekommt momentan jedoch Trockenfutter „Gas-
tro“, da sie zu Durchfall neigte. Das kann aber auch an der 
vergangenen anstrengenden Mutter-Kind-Zeit liegen. Josy 
hat ein längeres Fellkleid, ist lieb und kommt zum Schmu-
sen. Sie ist ein liebes Kätzchen und möchte ein Zuhause mit 
späterem Freigang. Wer möchte Josy bei den Tierfreunden 
kennenlernen?

Kontakt:
Gabriele Dobner
Telefon: (06071) 82 96 31
www.tierfreunde-dieburg.de

Tierfreunde Dieburg

Josy sucht ein Zuhause

Die hübsche Mae mit ihren kurzen Beinchen ist einfach zu süß. 
Sie wirkt aufgrund ihrer Gesichtsform immer etwas depressiv, 
ist allerdings eine fröhliche Hündin, die in Gesellschaft ande-
rer Hunde – bestenfalls in ähnlicher Größe – aufblüht. Mae ist 
sehr skeptisch und zurückhaltend Menschen gegenüber. Sie 
ist neugierig genug, um den Menschen aus nächster Nähe 
abzuschüffeln. Bis man sie anfassen darf, dauert es jedoch 
eine Weile. Es macht aber sehr viel Freude, sie bei jedem ihrer 
Fortschritte zu beobachten. Ob nun mit Körperkontakt oder 
ohne. Schreckhaft gegenüber fremden Geräusche oder Ähn-
lichem ist sie nicht übermäßig, wie man meinen könnte.
Wer Mae in sein Herz schließt, darf sie daher bei uns gerne 
öfter besuchen, Kontakt herstellen und sich vollends verlieben.

Nick ist jetzt seit 02/2018 bei uns – mit einer kurzen Unter-
brechung. Auch wenn er nicht mehr ganz jung ist, zum alten 
Eisen gehört er noch lange nicht.
Nick liebt Wasser über alles und geht gerne und auch lange 
spazieren. Leider liebt er das Gassigehen so sehr, dass er bei 
passender Gelegenheit auch alleine gehen würde.
Nick braucht etwas, um bei fremden Menschen aufzutauen. 
Aber dann! Dann freut er sich ein Loch in den Bauch und lässt 
sich gerne ausgiebig beschmusen.

Tierschutzverein Babenhausen

Mae
geb. 07.08.2012 | weiblich, kastriert | Mischling | Schul-
terhöhe: 30 cm | gechipt, geimpft, entwurmt

Nick
geb. 07.08.2012 | weiblich, kastriert | Mischling | Schul-
terhöhe: 30 cm | gechipt, geimpft, entwurmt

Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag 
von 14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung
unter 06073-64299.
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Schaafheimer Horoskop für Februar 2020

Nutzen Sie die ruhige Zeit Im Büro, 
um sich zu profilieren. Zeigen Sie Ih-
rem Chef, was Sie drauf haben! Er wird 
Sie nicht aus den Augen verlieren. Be-
schränken Sie sich auf das, was Sie am 
Besten können. Aber Vorsicht! Hüten 
Sie sich davor, Aufgaben zu delegie-
ren. Sie riskieren sonst, dass eine Kon-
kurrentin die Gelegenheit nutzt und 
Ihnen das Traumprojekt vor der Nase 
wegschnappt. Sie könnte Zwillinge bei 
ihren Vorgesetzten und Kolleginnen in 
ein schlechtes Licht rücken. Bevor man 
ihr die Augen auskratzt – heißt es die 
Fassung zu wahren und mit Bedacht, 
die wichtigen Entscheidungen zu tref-
fen. Zwillinge könne mit Ihrem reichen 
Freundeskreis etwas ruhiges unterneh-
men – Kino oder Fernsehabend. Zu-
sammen gesund kochen fördert den 
Gruppenzusammenhalt und ist ein 
schöner Zeitvertreib – abspülen dürfen 
dann Ihre Gäste.

Nutzen Sie die Ruhe der Februars! 
Schmieden Sie eine neue Strategie für 
das nächste Jahr mit Bedacht und Kal-
kül. Mit einem Tee und schöner Musik 
kann eine Jungfrau ihre ästhetische 
Seite voll und ganz ausleben. Jung-
frauen lieben die Natur genauso wie 
langes Wandern. Wer genug frische 
Luft eingeatmet hat, der wandert in 
Gedanken schon durch das schöne 
Italien. Beruflich der richtige Zeitpunkt 
um voll durchzustarten. Neue persön-
liche Kontakte entpuppen sich nun als 
wahre Karrierechance. Und der hor-
monolle Powerschub wirkt sich auch 
auf das Berufsleben aus – aber bitten 
werfen Sie nicht ihre Prinzipien über 
Bord, auch wenn die Versuchung noch 
so groß ist. Denn hinter der charman-
ten Fassade ist eine Jungfrau… tough. 
Die Performance von Jungfrauen in 
Präsentationen ist nicht zu toppen. 

Von Null auf Hundert – Die im Zei-
chen des Schützen Geborenen dürfen 
sich auf einen ereignisreichen Februar 
freuen. Zahlreiche Verehrer stehen vor 
der Tür! Während der aktive Schüt-
ze die Bindungskompetenz abklopft, 
kann es sein, dass die potenziellen 
Kandidaten entweder schon zu alt, zu 
langweilig oder schon vergeben waren. 
So richtet funkt’s dann aber erst Ende 
Februar: so heiß und erregbar wie ein 
Schütze von Natur aus ist. Ein Schütze 
lässt nichts anbrennen, aber eigentlich 
möchte sich der Schütze verlieben, und 
das gelingt ihnen prompt jetzt. Füße 
hochlegen nicht vergessen. Wer viel 
arbeitet, sollte bei der Hektik des All-
tags nicht vergessen, ausreichend klei-
ne Verschnaufpausen zu machen. Viel 
Trinken und gut durchlüften – so be-
lebt der Schütze seinen quirligen Geist. 
Tipp: Kommen Sie lieber langsam und 
behutsam zur Sache.

Vorsicht – die Konkurrenz erwacht aus 
dem Winterschlaf! Der Februar wird 
eine echte Herausforderung für Widder. 
Denn ein Rivale ist in Sicht. Damit der 
Widder dem Konkurrenten nicht gleich 
die Augen auskratzt, heißt das Zauber-
wort: Diplomatie. Das Feuerelement 
Widder muss sich also in Zurückhal-
tung üben, wenn es keine mühsame 
Annäherung werden soll. Die Liebe ist 
kein Zuckerschlecken mit einem Wid-
der! Aber das Liebespendel schlägt 
Ende Januar um: ungeküsst bleibt der 
Widder keineswegs im spannenden 
Jahr. Wer die Koffer packt, steigert seine 
Chancen auf eine süße Affäre. 
Februar Horoskop Widder Tipp: Wenn 
Ihnen etwas nicht passt, dann müssen 
Sie das auch sagen! Grad ab Mitte Fe-
bruar droht Gefahr – wenn die Konkur-
renz lauert!

Im Februar gibt’s auch im Büro wenig 
zu lachen. Was schiefgehen kann, geht 
schief. Zum Glück bekommt der Krebs 
in dem letzten Wintermonat die Chan-
ce, die Fehler wieder auszubügeln. Im 
Februar kriegt der Krebs viel Arbeit auf 
den Tisch – dafür aber auch ein dickes 
Lob vom Chef! Kontern Sie mit Humor, 
wenn wenn eine Situation im Büro 
einmal hitziger werden sollte. Denn 
Widder wollen nicht nur nach oben, 
sondern sie stürmen gleich den Gip-
fel empor. Langsam, aber beharrlich 
erklimmen Sie den Chefsessel. Akri-
bisch kalkulieren sie alle Pro und Kon-
tras, um dann mit ihrer charmanten 
Nüchternheit dem Konkurrenten den 
Platz zu stehlen. Ab Mitte des Monats 
kommen neue Topaufgaben auf das 
Wasserzeichen zu, auf die Sie bestens 
vorbereitet sein müssen.

Einen Gang runterschalten? Sagen Sie 
das mal einer Waage. Die Waage ist 
ein Rudeltier. Zum Ausgleich sollten also 
Teamsportarten gewählt werden, bei de-
nen eine Waage durch ihr Engagement 
brilliert. Ob Fußball oder Rugby – auch 
zartbesaitete Sportarten kommen zur 
Erholung in Fragen. Gegen Konzentra-
tionsschwäche und Aufmerksamkeits-
defizit helfen lange Spaziergänge. Eine 
kleine Orientierungshilfe der Sterne: die 
Waage sollte nicht immer sicheres Ein-
kommen und Lebensstil mit ins Kalkül 
stellen, sondern auch ihrem Bauchge-
fühl nachgeben. Denn dem Herzen kann 
man nicht befehlen. Hals über Kopf 
verliebt – die Wahrscheinlichkeit dem 
Wunschpartner zu begegnen stehen um 
den 20. am Besten. Nicht jeder Partner, 
der in der Nähe ist, traut sich, eine Waa-
ge auch anzuspr: Wer nicht wagt, der 
trinkt auch keinen Champagner.

Bitte bei dem beruflichen Höhenflug 
auch noch auf der Bodenhaftung blei-
ben. Wenn Sie sich bei der jetzigen 
Kälte nach einem Meerblick sehnen, 
wird der Februar grün, warm und ku-
schelweich. In den eigenen vier Wän-
den fühlt sich der Steinbock pudel-
wohl – denn er liebt anstatt schrillen 
Abenteuern die vornehme Ruhe. Wer 
sich mit einem Steinbock einlässt, lebt 
wild und gefährlich. Auch außerhalb 
des Schlafzimmers sind sie schnell 
erregbar. Bei der kleinsten Kleinigkeit 
explodieren Sie wie eine Rakete! In Ju-
belstadium oder kreuzunglücklich – im 
Februar ist alles möglich. Jeder liegt 
einem Steinbock zu Füßen. Jedoch ist 
nicht alles Gold was glänzt – ob nun 
fabelhafter Liebhaber oder lausiger 
Alltagsbegleiter – die Würfel sind noch 
nicht gefallen, wenn die Sterne von der 
Liebe künden.

Überlegen Sie nicht lange, ob Ihr Part-
ner zu Ihnen passt: Er tut’s! Auch wenn 
Ihr Partner Ermüdungserscheinungen 
zeigt, schlägt sein Herz noch ganz und 
gar für Sie.
Auch wenn der Königsgemahl tagsüber 
gedankenverloren auf den Rechner 
starrt, denkt er garantiert an die letzte, 
bzw. kommende Nacht. Löwen stehen 
eben immer im Mittelpunkt, weil sie die 
Könige des Tierkreiszeichens sind. Un-
geküsst bleibt eine Single Raubkatze im 
Februar nicht – außer sie wollen es so. 
Aber auch beim ersten Date gilt – ver-
raten Sie am Besten noch nicht zu viel 
von sich. Dann müssen Sie auch nicht 
befürchten, dass ihr Gegenüber dum-
merweise Ihre Telefonnummer verliert. 
Auf Nummer sicher geht der Löwe mit 
dem Stier. Gar nicht geht der Widder. 
Auch wenn er baggert, sämtliche Avan-
cen ignorieren.

Skorpione sind äußerst beharrlich. 
Denn wer sich mit einem Skorpion 
einlässt, der lebt wild und gefährlich. 
Seine feurige Art ist nur ein Teil des 
durchsetzungsstarken Charakters eine 
Skorpions. Wenn die Wüstentiere sich 
etwas vorgenommen haben, dann zie-
hen Sie das auch durch. Die Liebe muss 
bei Skorpionen mindestens mit einem 
Ehevertrag erfüllt und mit einem Kind 
versiegelt werden. Skorpion sind heiß 
begehrt auf dem Heiratsmarkt. Ob 
Last-Minute oder das örtliche Stadt-
bad – der Himmel hängt voller Geigen 
für die aktiven Skorpione. Hauptsache 
Sport, der den Spieltrieb und Taten-
drang der Skorpione fördert. Einfach 
Koffer packen und verreisen. Tipp: Die 
Sterne raten, diesmal über den Valen-
tinstag zu verreisen! Planen Sie jetzt 
und sichern Sie sich das beste Angebot.

Auch wenn am Februaranfang die 
Liebe auf Halbflamme köchelt – frisch 
verliebt startet der Wassermann ab 
Mitte Februar in die Liebe. Die Froh-
natur sprudelt voller Charme und 
die Chancen stehen gut, von kühl bis 
zu romantisch – endlich den Traum-
partner kennen- und vielleicht auch 
liebenzulernen. Nach dem ruhigen 
Januar wird es im Februar auf einmal 
ernst. Mars verleiht dem Wassermann 
eine supersexy Ausstrahlung. Singles 
haben nun eine realistische Chance, 
ihren Mann für das kommende Jahr zu 
treffen. Liierte-Wassermänner müssen 
damit rechnen, das Ihr Liebster ab und 
an einen eifersüchtigen Othello mimt. 
Aber darüber stehen Sie, oder? 
Tipp: Seien Sie Schmeicheleien gegen-
über mißtrauisch.

Ohne Ihre Arbeitskollegen kriegen Fi-
sche jetzt gar nichts hin. Tagträumen 
ist zur Zeit tabu im Büro, genauso wie 
morgendliches Zuspätkommen oder ein 
überpünktlicher Feierabend. Dafür füh-
len sich Fische Pudelwohl, wenn Sie mit 
Ihren Kollegen auf einen angenehmen 
Plausch in der Cafeteria durchstarten. 
Wenn Sie ihre Ideen für konstruktive 
Vorschläge nutzen, dann erreichen Fi-
sche für Ihr Team Höchstleistungen. Der 
Gesundheitsbegleiter und zuverlässige 
Partner für Fische ist im Februar der sog. 
Stressabbau. Ob Schwimmbad, Sauna 
oder Badewanne – dort ist ein Fisch in 
seinem Element. Stumm wie ein Gold-
fisch muss er nicht bleiben, wenn er Arien 
summt. Aromahaltige und feuchtigkeits-
spendende Lotionen sind das i-Tüpfel-
chen für einen Wohlfühltag, den Sie sich 
zurecht verdient haben. Tipp: Geld, dass 
Fische jetzt auf die Bank legen, vermehrt 
sich besonders gut.

Jeden Tag ein Date? Hin und wieder 
eine Affäre? Kann der Stier haben, will 
er aber nicht. Piepegal ist es dem hit-
zigen Gemüt zwar nicht, aber Venus 
schickt dem Stier eine geballte Ladung 
Liebesenergie. Verlieben? Ich nicht! – 
wird jetzt der sture Stier sagen. Aber 
wenn das Glück überraschenderweise 
schon einmal vor der Tür steht, über-
legt sich der Stier 2mal ob er nein sagt. 
Ein Blumenbouquet von einem heim-
lichen Verehrer ist höchst wahrschein-
lich. Gerade zum Valentinstag könnte 
es gut sein, dass Ihr Herzallerliebster 
Sie mit Zuneigung überrascht.
Februar Horoskop Stier Tipp: Lassen 
Sie sich im punkto Selbstbewusstsein 
coachen. Das verschafft Respekt und 
Karrierechancen.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Wasser-mann
21.01.–19.02.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.



Sie haben ein

Entsorgungsproblem?
Metallschrott, Altholz, Baustellen-
mischabfälle, Bauschutt, Altreifen,
Kabelreste usw.
Sperrmüll, Entrümpelungen – kein Problem

Containerstellung von 7 bis 34 m3 Inhalt

Fa. Fußner GmbH
Stockstädter Str. 100 · 63762 Großostheim
Mail: info@fussner.de · www.fussner.de

� 0602606026

26269911

Wir lösen
 es!

Beratung     Planung     Verkauf     Service

Ihr Fachmann für Kaffeevollautomaten

ELEKTROFACHHANDEL 
GERALD ZAHN

ELEKTROFACHHANDEL GERALD ZAHN
Breite Straße 30    63762 Großostheim
Fon 06026 2116    Fax 06026 8739  
Mobil 0170-35 44 217   info@elektrofachhandel-zahn.de

Elektro Groß- & Kleingeräte
Elektromaterial von A-Z
Ersatzteile & Zubehör
Wohnraum- & Außenleuchten
Büro- & Industrieleuchten




